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Verfonen, er

Ulonfo , Konig von Neapel.

aftian, deffen Bruder,

L‘fl"f“,"i}l‘l‘k"v vechtmagiaer Hersog von Manland.

Nntonio, deffen Bruder, und unrechtmafiger Be
finer von Napland,

Serdinand, Sobn des Konigs von Neapel,

@onfalo, cin ehelicher alter Rath des Koniges.

drian ; und

Srancifco, swey Edellente.

Raliban; ¢in wilder, mifigefchaffner Stlave.

Trintulo, cin Hofnarr.

Stepbano, ein truntner Kellermeifter

Sdiffspatron, Bootsmann, und 1'&[1‘011‘:1_

Niicanda, Vrofpero’'s Todhter,

Ariel, cin Sylphe.

Jris, Ceves, Junoy ¢ Geiftee’s die gu einer allegors

Ciympben; Sehnitter, S o iU B

~
=

werden

Der Schauplaty ift anfanglich aufeinem Sdhiffe;
bernadh auf einer wuffen Jnfel
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ey Sturm,

Crfter Aufzug.
Eyfier Auftritt,
# in cirem Schiffe auf dex See.  SRan Hort

¢ined beftigen Sturms mit Donner und

Blinen,

Der Sdiffspatron und ein Hootsmani.

Schiffspate. Bootsmann !

Rootem. Hier, Vatron. Wie ftehtd?
Schiffspate. Gut.  Redet mit den Matrofen !
t Burtia an , oder mwir gchen . Grunde!l

rubrf euch ! aeht ab. )
sEtliche Yiatrofen Fommen herein.

Bootsim, Hey, Kindber! munter , Kinder! hur
tig! burtig! - = Jieht dad Bramfeael ein! Hebt
it ded Patronsd Peeifchen Acht! - - Ep {o blafe,

bis du berften mochteft , wenn Plak genug da iff !
Ulonfo ; Sebaftiano ¢ Untonio ; Servinand,
@onfalo, und andre, 3u den Vorigen.

Alon. Guter Booismann,; gebt ja wobl Ucht!

Ma i der Schi

tont 7 s = Haltet euch wie

canner 2

YL AaATaIse &P Kitte o - 11 1 1’
Bootsm. S bitte euch , blebt unten!
Hnton. o it der Vatvon ? -- Bootdmann !

DHootsm. Hort thy thn denn nicht? - - Fhe
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14 per Sfturm,

feyd und Hier nuy im Weae; gebt in eure Kajite ;
the Helft nur dem Sturin.

@onf. Nun, mem guter Mann, fend nue ri-
Big !
Bootsm., Wennsg die See it - - Weg!
9Basd fragen diefe Aufribrer von Welen nach dem
Namen eined Konigd 7 - = Tn die Kajute! - - Stille

Doch ! hmdert ung hicr nicht!
@Gonf. Guts aber vergif nicht, wen du am Bord
baft. *)

Bootom. Kemen, den tch licber babe, als mich

4

elbft. bt {eod Rath s wenn thr diefen Elemen
ten cin Stillfchiveiden auflegen ; oder fie auf der
Gtelle jur Rube bringen tonnt, {o twollen wir fein

Tauw mebr anvubren. Braucht emmal eure Auto

vitat! - - Wenn ibr aber das nicht fonnt, {0 danft

bem Himmel, daf ihr {o lange gelebf habf ; un
wacht euch nur in curer Kajtte auf das Unaluct
gefaft; dag ung alle Augenblicke beqgegnen fann -«
Srifch au, Kinder! - = Fort da aus dem Wege
fag ich! ( @ geht ab, )

@Gonf. ¥ Der Kerl hat nur Muth genacht.
Stich bunft, cr ;'u‘l'-r feinem qleich , der erfaufen
er bat e¢me UEommne Galgenphyfionomie !

foirDd 3 ¢
") Wi t eine Anfviclung auf das, was Eafar, nadh
e , i einer abnlichen Gefalr dem Steucy

¢ s o Futchte nichts mein Freund, du fubrf
bven € ..ur und feint Gluck! 4 == Brey,

¥) Job bemerfr bier , daff Gonfalo , als ber eyl
ge gute Mamu, auch dex eingige ift , der im Schiff

auf der Fnfel Hofnung bebalt,

beidhe FRutl
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chictfal ; ibn

ftige bilft uns
niecht sum Galaen gebos

U unferm
nicht viel. So
ten fepn, fo i

<

-ﬁ-.
l‘\ﬂ\‘f
an! | vunter ! - - noch beffer! - -
" = ’ A
i Sdponrabrieael treibf! - - n hirt
[ & T\ & s b
¢ [ [ voer @cene) PR Das Wetter
G I e o % 1
VICE berpuchre ( ¢ :

L
2Bollt ibr dag ?

(=~ oha{F Dafk bie MefF dHoin (Lirva ol ™y
= CO&IT. VIC DEIL. DX hh |
4 anhN
5 { v ™ N At N
an L 16 1 / uiap Al 0cn
SR 4 St Walte
DULe n LU 1 1LEr DDILes
! ? . 1111& 1y " (Trrtresnnd
¢ 2B U 1 e Erivinfen,
bu,
& 111e Nl | if afl ke ¥ s (> virh 't . Now
e Yinipelung auf vas befannte @ ichroort s 5, Mex
FU1l yangen geboven it , ¢ = JNAN bt

N § Stald 245 A o
OIC 1 oen Devonefer

. == (Brey

Die Spradhe , welche Sebaftiano 1und Antonio

=

fubren , ift im hochften Grade unfchiclich fur fie, felb

sEriter Band

—




18 ber Sturm.

®onf. S fteh thm furd Erianfen, und wetin
gleich dag Schiff nidht favter ware, als cine Nufs
fthale ; und o ledt, ald cine - -

Bootsm. Halt das Schiff an! balt an! Wie-
ber nach der See ju mit den bepden Segeln! -5
Abgelegt !

sEtliche Y1atrofen; von YDaffer triefend, freten
auf.

Miatr.” Ales iff perloren! - - Beter ! Detet! alled
1t perloren! *) (Sie aehin ab.)

"’w-\r-'\m Aie ? muffen wir uns nun im Wafz
fer Die Mauler talt machen ?

Gonf. Der Konig und der Vring beten 3 vy
wollen Binaehen , und ibnen belfen ;3 Denn unfer
Shictfal ift, vie das thrige.

i dem Ruftande dev Aufferflen Gefabr , torinn fie
fich befinben. - Lf*:x-_
¥) S etnem Sty bey tioch feine fichtbare Gefabe

ift, pfleaen die \mh te mu.mm.{m- U ﬂuwu.. {0
bald aber dic ®efabr naber tritt , fallen {ie auf ihve
&nie und beten, wenn fie auch fonft gar nicht ju be-
tert aewobnt find,  €in feltjames Bevfpicl diefer Ark
finbet man in ciner Englifthen Ne befchreibung vont
Sabr 16 3. vou cine Schiffer, der in der Auffexften
Gefabr, da alles um ibn herum auf den Knien lag,
folaenbes Giebet that : ,,%icher Gott ! tdy bin fetn qe-
wimetier Bettler 5 ich plage dich nicht alle Fages denn
»ich babe noch niemals s div aebetets und rwenn dit
oot e diefmal davon hilfit, fo will tch dir auch
ittt meinem feben nucht wieder mit metnem  Bitters
Sbefthmerlidy fallen.,, = = &o wahr ift a8 alte Spridy=
wort : Qui nelcit orare , difcat navigare, es @rey,
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Truntenbolbe

arofmaulich

{0 lanae n

Gonf. Er witd doch noch gehangen werden,
und mwenn jeder IWaffertropfe dageaen fchworen,
und dasg Maul noch fo weit auffpereen yolltes

mohn U perichitnain. - = (Man Hovt ein vermorvenes Ge

iter der &ESoene. Q\l\ljll‘\‘l‘..:. L )

n! Wi fint

Cit utl

e r
HilL LUUCL

rn!

HUL L

Sebaft. Lot uns Abfchied von ibm nebien.

T »
L (M
)L 1) aerne emnes frodnen

ISR R
Drofpero und iiranda.

itvan,  Wenn du, mein theuerfier Vater , dies




20 der Sturm.
fe Wellen durch deine Kunft in einen fo entfeklichen
Aufrubr gefekt haft, o !  leae fie vieber ! &3

fhent, Der Himmel wirede fFinfendes Pech Derun-

eF fehutten ; wenn nicht die See, die big an die

’\

Avsanagen Deg ®GHewolfes 4"[-_‘1‘1{;' ;

Iofthte, D! pie
gelitten, die ich leiden fah! Gin fchones S

L

NEUCY  Ipteder

mit diefen Unalireflichen

ich

gang geivif hatte ¢8 einiae eble Giefchopfe i fic

)=

o HV - g 3 04 144 O b 2

ward gan in Studen jerfthmettert 1 - - D! das

Gefchrey fthiug recht qeaen mein Hers an. Die
&

Ceelen 5 fie Eamen ich i

iraend eines Gottes qebabt : ich wollte ehet

Die See in die Erde bincin gefentt fie ben, ehe fie
pas gute Schiff und die darauf befindlichen Seelen
{0 batte verfthlinaen {.:f-\n!

Profp.  Faffe dich, meine Tochter! RNicht o

(3P A | - 11¢ i tieinta \
befturit! Sage deinein mit] idigen

1

Profp. Kein Schaden, Was ich aethan habe,

bas hab’ ich aus Furforge fitr dich gethan, fur dich,

meine Theute , meine Tochter , Die Du nicht jveifit,
wer du bift, noch twober ich fomme , noch , Dag ich

envas et beffers bin,  alg Profoero, Herr uber

offerer BVater,

Nuwwan.  Miv fiel niemals ein, mehr wiffen 31
fvollen,

Profp. €3 ift Jeit; daf ich dir meby entbecle,

Lethe mir deine Hand , und ziehe mir dieg amagis
¢ Bewand ab- - So! -2 Gy legt den Mantel ab,) s



per Gturm, 23

Qieae bier, meine Sunft 1ind o1, trodne deine

9uaen, und bernbige dich! - - Diefes furchterliche

=chaufoiel ded Schiffbruchs, welchesd ein {o javtli=

Deinem Hergen vege

ches , tuaendoplled

machte ; Hab’ ich durch die Mittel, die meine Kunft

{0 ficher angeoronet, dag

mit an die HANd giebl
feine Seele s Grunde gegangen ift.  Jtein! nicdht
ein Haar von irgend einem Diefer Gefchopfe im
fchrey du borteft , Die du finken

Seke Dich nicder 5 denn du muff nun

&

noch mebhr wifjen.

- - Cons

Tiran.,  Du baft oft angefangen, e i jageny
ter ich fens aber immer toieder tnne gebalten, unod
mic) cu [ ojen 1 L ( moent

diefe Minnute befiehlt dir, Dein £
Borche alfo, und fey aufmertiam !

noch wobl einer Jeit, ehe ir in D

Sch dent pafi du ¢8 Fannft; Denn du warft
Dai 11 n Sal Wt
Wiitan, O i1a! ich fannnuich threr noch ertnnern,

Drofp. Wobey Deiad=Bey irgend emem andern
Hatife, oder einer Perfon ? - Sage miv efwad,
was e8 auch foun nag , deffen Bild tn dDeinem e
dachtuiffe aeblichen iff.

Wiican. @3 it in einer weiten Entfernung, und

ald einer suverlafigen Q:'.i‘lili':

eher emem El',".l 1ne
rung abnlich,  Hatte ich nicht einft vier oder funf

Srauen, die miv aufioarieten ?




i ber Gturm,

Profp. Dic batteft dbu, und noch mehr, Mi.
randa.  Uber wic foumnt ed, daf died noch i dei-

nem Gemuthe bt ? IWasd fichit du noch meht in

dem ticfen Hintergrunde der verfoTencn 3eit 7 Wenn
du dich noch an etwad evimiterf , ehe du breher

tamft, {o wiclt dbu dich vielleicht auch rinnern, iie

ou hieher qeboimmen | “,

tiican.  Jlein, das thue ich doch nicht.

Drofp. E3 find nun awdlf Fabee , feit diefes
vefchab, 9 olf Fabre, feit der Reit, da

v U in mad
tiaer Nueit ipa
Witvan.  9ber ivie 2 bift denn du nicht mein
Rater?
Profp.  Deine Nutter war cin Mufler der Tu

fie faate , du feyft meine Tochter und

aend, uno

Dein Bater war Hersog von Mavland , und feine

einzige Crbimn eine Pringefinn von Eeiner fchiechtern
Ak J‘]_

Aol
guvan. O Himmel! Was M ein fehlimmer

Streich trich ungd denn von dort weg 7 Oder par

¢o-viclieteht unfer Glud , daf ed gefchab ?

LEOLD. endes , bendeés, ittein JULID, DUED

ainenn fehlimmen Stecich , wie du faaft ; wurden
Wwir von Tort verfvichen, aber glidlicher Weife bies
her qevetter,

tivan.  O! mein Hery blutet, wenn ich an dic
Goraen denle, die ich dir jueiner Reif aemacht
Babenwerde, auf die tch mich nicht mehy veeht befin-
nei fann, ) Ditte dichy, fabre fort, mein Vater !



Der Stuym. 23

Drofp. Mein Brudber, und demn Oheim, Uns
tonio aenannt = = ich bitte dich, merte auf! 2z Dag
¢in Bruder fabig feyn fonnte, fo freulos ju han:
deln! - - @r, den ich, nachft dir, tber alle AWelt
fiebte , und dem ich die Wermaltung meined Staatd
anvertraute, der damald unter allen Staaten
Stalien dev erfic war, fo, ot Profpers fur den
erflen Heriog an IWiede galt, und in den Wiffen=
fchaften nicht feined gleichen hatte, die meine einjige
jaftigung waren. b uberlief aljp die Staats:
u-.mimnq meinem Bruder, und ward ein Frembds
fing in meinem eignen Landes o febr tiff mich Det
Neils acheimnifivoller Kenniniffe Dabhin. Dein trevs
(ofer Obeim - = Aber du giebft nicht Acht !
Tiivan, Sehr anfmertfam, mein BVater!
Drofp. Dein Obeim, fag’ ich, der nun einmal
in Der funft audaeleynt war, wie ex ein (Hefuch be-
tilligen, obey wie ¢ es abfchlagen, wen v befors
dern, obet ywen er twegen eined aliju nppigen Wuch:
3 Befthneiden follte, {chuf alle diejenigen um, Die

*rh

meine Kreaturen waren,  Jd) mepne, er verfeste

fie entioeder , oder gab ifhnen fonft cine andre Form
und da et Den Schlffel *) su dem Amte und u

*) Dag im Englifhett aelrauchte TWort Key bebeutet biee
ohte Fmeifel dag, was wir einen Stimmbamines
beymt flaviere nennen, den man forvol jum Emjchlas
aeit, al8 gum Wmbrehen der Gtifte braudyt, um reldhe
vie Saiten aenvunden find. St diefer lestern Abficht
i o Sinftrument eben fo qut ¢in Schiufjel genannt

werden, nie des Sdlificl einer Tafchenuby, » = Haipe

fins.




24 der Glurm.

dem Beamten hatte, fo fimmte e alle Hergen in
bem Staate , nad) deint Ton, der feinen Hiven ber
angenehmfte war. Solcheraefialt war er nun bder
Cpben, der meinen furfilichen Stamm dicht ume
wand , und fein Wark an fich fog - - Du giehit nicht
Acht !

Urivan. O ia, mein lebfier Vater!

Profp. G bitte dich, merfe iawohl auf, Da
ich nun alle weltlichen Jwede fo bey Seite fukte ,

-

und mich gang der Einfameteit und der Bildung mei-

nes Geifted widmete ; die in meinen YAugen alles
uberog , was der arpfie Haufe bochichakt : o er
vachi nes falfchen Bruders {chlimme Gemiatl

aily und mein Juirauen jeugte, aleich einem guten

Mat mrre oalibhhott s S ~ -
DALYy 7)) etne Falfthbeit mit b, die o arog

threr Art war, ald mein Jutranen, welches in der
That feine Granjen hatte. Da cr fich nun o im
Befike meiner Eintunfte und n It fab ,
[0 machte er’s, wic eincr, der durch Haufiacd Gr

I\m 1!

e—

1amlich

oer 1 tchen Univabtheit cinen folchen Sun
I‘ aus feimem Gewiffen gemacht hat, dafi er feibf
feiner Quge glaubt; ev hatte fo lanae die RNolle Des
Hevgoas mit allen ibren Vorrechten aefpielt ; Daf ex
fich guleit einbilbete , ev {en wirflich der Heriog.

Daber wuchs fein EShrgei - - Horft du mir auch

*) Eine Anfpieluna auf die BemerTung , bag ein Vater

ettie et von Menjchen exbaben i,
fat, der unter derfelbew guvick
blciit, Heroum filii noxz. - - :}‘I'!Ti-;‘it.




pey GSturm. 25

ican.

01 fl]iﬂ‘“:ﬁ. hetlen,

ie Ergablung, mein Vatey, fonnte

profp. Damit nun aller Unferfhied poifchen
ber NRolle , die ex

chen er fie {ptelte , aug

mochte ; {0 wolife et
blechterdinas {elbft Heriog von SMapland {epn.

fi
Mir armen Panne , Dachre

ALe Mmetn S5uHa)eY

faal Heviogthums allen Befchaften emcs
1 brelt er mid i untuchirg., v machie
1 3B nifi mit dDem Kontge von Neapel, und
h Dajit - te_ ibn nach Hexy
4 M1 4
i 1
v | ¢ | i i
14 (o) s AattAtar € ' " AV 08
UnY vdas Liovhie 11 ANgIge JOCLaDC UM = = ALNIEH
Mapland unter Das {chmablich{ie Soch ju Deugen.
SRR e
Niivan, O Hunmel!
e N Nis OV sNir Aitie T e O
Profp.  Hore nun die Beoingng Die et ihn
DNAACArH Al o o o Movinla Danvnr + N P
Dageaen machte, und den Verfolg dabon ; dann fage
mir, ob Dag em BVruder war!
Niitan. 8 mware Sunbde , von memer Grog:
nu pas tnedles terty  quie <licrn tone

nen japlon

Drofp. Jun, die Bebingung! - = Diefer Konig

pon QNeavel ; Der mein alter Femd war, willigte mit

8 Dae

m auacftandene Ab:

bangiafeit, und ich jveiff nicht wie vrel jabriichen
o Nt Y y 1A 1 i1 Fol
S 1l P | wiich und die Meiniacn ausd Dem

jone Ptavland
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26 ber Sturm.

mit allen feinen Regalien meinem Vrubder ur Lebin
achen follte.  Nachdem fie nun jur Yusfuhrung die
fes Vorhabens eine vervathrifche Kriegesfehaar ju-
fammen gebracht hatten , offnete Antonio in einer
Dazu beftimmten Mitternacht die Thore von Man-
fand, und in der Todesitille Der Finfternif {chlepvten
Die Diener {einer bofen That mich, und thh {elbit,
fo febr du fehrieft, hinveq,

Miiran. Oiwel)! Crbarmung! -- Fchmuf noch
it uber diefe Gawaltthatigteit fthreven, da ich mich
nicht mebr exinnere, wie ich damalg aefehrien Habe,
Cdion diefe wenigen Worte prefien Thranen aus
meinen Yugen !

Profp. Hove nut cin wenig weiter : und dann
till ich dich 3u der geqemmartigen Angelegenbeit brin
geny Die wir bor ung haben, und obne weldye diefe
Criablung fehr am unvechten Orte vorgehradit ware,

'f]Ir'rdn IBarum nabmen fie und denn damald
nicht Dag Leben ?

!,)rom LBohl gefragt , Madchen ! Meine Er-
gablung veraniafit diefe Frage, Sie durften es nicht
wagen, meine Theuerfte ; o grof war die Licbe,
bic Dasd Vol fir mic) hatte; fie dburften e nicht
gen, ibre Uebelthat durd) cin blutiges Merkmal der
Cnidecfung ausiufesiens fondern fie fivichen ihre bog:
Haften Ubfichten mit {chonen Farben an.  Kurr, fie
fchleppten ung auf eine BVavke, und fibrten unsd et
Yiche PMeilen in die See, wo fie cin audaciveideted
Gerippe von cinem Boot, ohne Tamvert, ohne Se-
gel;, und obne Maft, jubereiteten, cin fo armfcliged

¥
W-



per Sturm. 27

Ding, daf fogar die Rahen, vom Fnftinkt gewarnt,
¢d verlaffen battens und auf diefem elenden Nachen
ftieflen fie ung n die See, um den llen entgeqen
a1 jammern; Die unsg beulend anfivorteten, und den
e, Deren wieder juructieufiendes

:\ 8]
Ji0)

Binden jusufeufs

AVl oty 114y Qs
':‘_\;«»--.En. Hnre A

vermichrie , indem ¢d fchien fie

mdern iu fvolien,

Mitean,  Hiommel! e piel Unrithe mug ©ch div
vamalsd aemacht haben!
Drofp. O! ein Cherub swarft du, der mich

¢8 nic-
vaedructt, einen Strom von frofilofen Thranen in

> hinunter weite, da lachelteft du miv mit

fchuite. A8 ich, von der Laft meines Elend

emer OIr pom N1 ¢inge 'n Sreudigteit ent:
o und enectteft dadureh den Nuth in mir,

alles 3 erfragen; wasg uber mich Commen mwitrde,
iivan,  20te famen wir denn and Land ?
Drofp. Durch gottliche Vorficht ! - - Wir hatten
etnigen WVorrath von Speife und frifthem Waffer ,
womit uns Gonfalo , ein Neavolitanifcher Edelmann,
et die Ausfubrung diefes Gefcharted anbefoblen

wat; aus Guth

et und NDitleiden verfeben hatte,
Er hatte ung auch mit veichen Ke t\mr mit afche,
und andern *".L’i;‘:i‘ ndiaketten befchentt , Die unsg feit-
ber gute Dienfte gethan haben; und da er wufte,
ic i tch metne Bucher liebte, o verithaffte mit
feine Lentfeligfeit aud metnem cignen Vorrathe ef-
! I ¢, alg mein Herzogthum,

iran Wie wunfht’-id) diefen Maun einmal




23 per Sturm,

Drofp.  Nun fomm’ ich sur Hauptfache. Bletb
fikenn; und Hore nun dag Ende unfrer unglictlichen
Geereife.  Wir famen an Ddiefed Eiland s und hier
Bab® ich, Ddurch meine Unterweifitngen , dich weiter
gebradit, al$ andre Fuviten fonnen , dic nur fue
ibre Luftbarfeiten Muffe haben, und die Eriehung
thver Rinder nicht o forgfaltigen Aufiehern uber:
Iaffen.

Nigran. Der Himmel pevgelt’ e8 die! Aber nun

bitte tch Dich, mein Vater - - denn tmmer noch pocht

e oqg 0y PACUL z 1DAL 1Y Vit L 1(De, 1Az

1 Sturm auf der See erreat hafl

0. ©o wilfe dbenn , Daf durch ceinen febr
feltfamen Jufall bas miv wieber gunfitge Gluct meine
Seinde an Diefes Ufer qebracht bat,  Pieine Vorher-
1

c&otern uber

bung fagt mir, daf ein {ebr glucklic
neiiterit 3enith {hoebt 5 allein fie faat

pafi, wenn ich diewenigen Stunden feinesd ¢

Gifiuifes ungenust entfchlupfen laffe ,  mein

auf tmmer verfcherst fepn weede.  Hier frage nicht
weiter! 2= Du bift {chlafrig; ed ift eine heilfame
Betaubung, gieb iby nach; ich e, du Lannft nicht
anders, ™) (Mivanba fdlaft ein, ) Herbey, mein Die-
ner, berben! S5 bin fertig.  Qabeve dic) 18T, men

Qfviel! = 2 fonun !

: rofpero batte diefe Schlafrigfeit durch feine Fauber«
f bey Der Mivanda bervorgebracht s er wufte nicht,
) (b fein Mittel wirfen rhrde: dabe

Sraaen , ob fie auch auf feine Eryablung. anfm

HEte = = LJAr0ULIon
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r Dyitter Auftvitt,

Ariel 3u Profpero.

?{‘L”I ."::.1 [ 3 mein aroy

Diacr Herr, Heil dir! “ych formn Deine NBes
feble ausiut n, es e 1 1 flicaen oder it
fchy | bie § n ju tauchen, oder
-4 b . i \ 1lle
au Vil Wil
e [e L

1 7\: -. & \-\ =
q t : viv befahl?

) Rid a n Eletnften Umftand,  Sieb fam
Aty © ™ -1t ( ¥
1 oda X b J I}
bald auf t nd jede Kajute,  3u 1
thelt’ 1ct ) 1 Def’ ed an etlichen Orten s
gletch an, far ¢ C Klug \

Dem Vrantfieng, den Scacelftangen und dem
Bogfprietmaft; dann flof 1 ) 1eh. U
i HIR ‘:" M=
n D wieder
i verfchn Feuer uni 1 Der fehiwefs

1 {d 11 ] n ﬁ ;U
fein 304 frern 31 mas
hen feinen fi Aren Drepia IbfE ju €T
py
5 oer 1 Dl
£ 1D y
( i &, 1
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Profp.  Mein wadrer, wadrer Geiff! Wer von
thnen wat fo feft, 1o ftandbaft, daf fein Verfiand
nicht von Diefer Vevwiveung anaeftectt wurde ?

AMvi.  Keine eingige Seele, dienicht ein Fieber ded
Wabnfinns fublte , und in frgend einen Yusbruch
von BVersiveifung q:rh'ri* Alle, bis auf die Schiff
Teute, verlicffen dag Schiff, vas mit mir aan: in
Slammen frand , und ftuviten fich in die faliiqe
{chy nw.-:nt\': See.  Ferdinand, des Konigs Sobn,
war der erfte, der mit bergan fiebendem Haar, eher
‘wmu‘ alg Haaren abnlid), in die See forang. Die
Holle 1ft Teer, fchrie ex, und alle Teufel find bier !

Profp. Gut! das ift mein Geift! - - Aber war
bag auch nabe genug am Ufer?

Art, Gang nabe, mein Gebicter.

Drofp. "'1:1‘ fic denn alle gevettet, YUviel?

Hre. €9 ift nicht ein Haar umgetormmen: aufih-
cen Kleidern iff fein Flecken, fondern fie alanzen fri
fcher algé juvor, Bie du mic befoblen baft, Hab
i) fie haufemveis’ um die Snfel her sevfiveut s den
Sobn des Konigd hab® ich gang allein ansg Land q
bracht, und thn in einer feltfamen Gegend der Jufel
peclaffen, wo e die Avme in diefen fraurigen Kno
ten fehlingt, und die Luft mit feinen Seufiern ab
fublt.

Drofp. Was baft du denn mit demn Schiffdvolfc
auf dem foniglichen Schiffe, und mit dem gangen
Rejte der Flotte gemacht ?

Arvi. Desd Konigs Sehiff ift unbefchadiat in ven
$Hafen gebracht. S hab® ¢8 in jene tiefe Bucht der
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Rermudifchen Jnfeln verborgen , wohin du mich einft
um Mitternacht fchictteft ; Thau ju holen. Die
Schiffs aufam:

EN

Sehiffslente, alie in den Ravim DEs

aten acdbranat , babe ich in Schlaf verfentt verlaffen,
Den nein Fauber ; vereint mil 1hHrey SMudiateit, bers
poraebracht Lat, Die pbrigen Sdhiffe der Flotte!,
pie ich gerfireut hatte , fanden fich alle wieder us

fammen ; und find auf der mittellandifchen See fin

s anil . wishor Re Yo A -
RBearif,; traurtg wieder heim M capel 2 fegeln,

in der Mennung ; dDaff fie desd f-t'é:itq: Sdiff fchei-
tern ; und feine hobe Berjon umbommen gefchen
baben.

Drofp. Avicl, du baft meinen Aufteag pimktlich
ausdgerichtet 5 aber g ift noch mehr Avbeit fur dich
da. Wie viel ift es am Taage?

Uri. Wenigftens {chon pvey Stunden nach Mite
tag.

Profp. Die3eit ywifchen it und fechs 1hr mug
von uns beyden ald hochft Eofibar angerendet werden.

Arvi. it noch mebr 3u thun? - - Da du mir fo
viel Mihe auflegeit, {o laf mich dich an efwas er
mnern, 0as du mir veryprochen , und noch tmimer
nicht gebalten bafi.

Profp. IBie? du murrfi 7 Wasd fannft du Denn
verlangen ?

Ari.  Meine Frepheif.,

Profp. Ebhe deine Jeit aus 1ff 7 - - Nichts mehe
Davon !

Avi. b bitte dich , bedenfe, mwie tren ich die
debient habe, <§ch fagte div feine Lugen vor, ich
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ich diente dir ohne Groll

%
1172 P Al
qanies " sapr

Babe nie ettvad verf

iund Murren. Du verfpracdhft, mircin

nachsulafien,
Drofp. Ha

An

Marter 1ch ik

Y tm den Ehatafter und v

n Tov 111 Beritelier
beffer su verifehen,

berfpftem wifjen , welches b

1§

5 ) - -
1male veg miLriern ._‘q“.‘f.l

1N}

Zofett uno avattern lejte

B man

Tour &¥Hay ¢
e LLavelE vee

4, oi¢ deinl

meniaftens auf eite Jettlang , unw

tffen SFexdrofjenbeit dienten Daber bittet Artel 1o
oft um iei y i mt faat, dafi die Ge
fter Dem o nicht qutrillig dienen , fondern euen
cingeronrselten Haf geqen thn heaen “sobufon
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Ui, Yiem
1

profp. Dubaft es vergeffen, und haltft es fur

' nde des falzigen Mecrs

upicl,

fiie mich 2 waten , ober auf dem {thavfen Nord

\pinDe 11 tennen , obder in den Adern Der Erde memne

®efchafte ausiu foenn fic vom Frofte jufom:
men qebartel )
Nri. Das nicht, mein Gyebiete
PDrofp. Du T, boghaftes Gefchopf! Hajt du
H M asthovtiitr = AvAav Horas{let b
NE = AUDCE mn eoniprar néraéycn , 0I€ poe

war ? Haft du fie vergeffen ?

M4 8 N o |

Al iy J. L

~
A » A

| olle ar {1 qeoons
ren (] L; 01 =ty 2

M + P

111 i i

fie Dag? = = b muf alle

Monat einmal mit Dir wiederholen , was du gete

fen bift, wetl du es fonit veraiiielt. Syene perdammie

re ©ntorar war weaen mannichfaltiger tebeltha
m uni 10y N . y find, alsd dag
Ct U g . v L L i) 3¢ Hiv Vil

ein menfbliches Obr fie ertragen fonnte , wie Dig
weift ; von Argier verbannt,  Um emes emigen
Umitandes 1willen toollten fie thr dag Leben nidht
nehmen.  Ffi8 nicht fo ?

Ari. Fa, mein Herr

Drofp. Diefe blauaugige 1Unboldinn  ward

chivanaeen Letbed bieber gebracht und von Den
& leuten bier suruc aelaffen. Du,; mein Stlave
warft ; nach deiner eignen Yusfage ; damals he

(1Erfter Dand k)
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Diener.  Und weil du jur VWerrichtung ifiver rdi
fchen und abftheulichen uftrage ein 3u feiner Geifi
parft, und ibre groffen BVefehle ausdfchiugft, fo {chiog
fie dich, tn ihrey uneebitilichen IButh , mit Hulfe th-
rer ftacfern Diener ; in ¢ine gaeibaltene Fichte, in
Deven Nike eingeferfert du wolf peinvolle Fabre
perharren mufiteft, wabrend welcher fie ftarb , und
dich in Diefem elenden Juftande lief ; wovin du o
{chnell, al8 Dasd Gsetofe von Mubleadern , dein Aed)-
aen und Winfeln hervorftieffeff. Damald war diefes
Giland, auffer einem Sobne, den fie hicr qeworfen
hat, einem rrrhw:rﬂ:gim ungefialten Wechfelbalg,
mit feiner menfchlichen Geftalt gesient,

Uvi. Ga! _\mlwmz, ihr Sobn, wat da.

profp. Dummes Ding, das ifis ja, wasd ich
fage: c¢ben der Kaliban , Den ich ikt in meinen
Dienften babe. Du weifit am befien, in was fuy

einer Marter ich dich bier fand, Dein Winfeln

machte 2Bolfe heulen , und durchbobrte die totlde
ruft immergirnender Baren ; e war eine PMarter,
die man Verdammien aufiegen fonnte, und Sofo-
var felbft war nicht im Stande, fie wieder aufju-
heben,  Meine ,\-:im*: jat ¢8, ald ich bieber tam

und dich borte, v > Die beyauberte Fichte svang,

U Offienn, und L-m Beraus iu laffen,
¢h danfe div, mein Gebieter!
y,  SRenn bu noch eimmal mureft, o will
ich cine Eiche foalten , und dich in ibr tnotichtes Ein-
aeweide einflantmery; bis du yoolf Winter weggc

Benlt 111
peult bait,

-
3
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Uri.  Bergieh miv, mein Gebicter! Fch will alla

beine Befeble gerne vol mhll» und willig und be-
Bend tn meinen Geifteracfchaften foon.

Profp. Zb

aen frep laffen,

~ p [ - s 4 —
ue dag, {o will ich dich in 2vep 3

Ari. Darvan erfenn’ ich meinen arofmuthigen
Meifter. Saae ; was, {oll ich thun ?
Profp. Geb, ninun

Geiialt etner. Neer-

nymphe an! Aber mache dich jedem andern Yuae,
als neinigen, unfichtbar.  Geh - nimm diefe

Gieftalt an, und tomm in derfelben hieher, Mache

burtig ! veridoindes Ju Mivanda) ' (Fripa.

che theures Hery ; erivache! Du hafi wobl
acicC €l
> 4 N = 314+ s+ 14 ' Wt sl o]
Mivan. Die Seltfambeit det Gefchichte Hat

metnen Koof gan;

L)ro{.}, IMunice Dich auf ! Komm mit ' N

e XBIE
wollen ben Kaliban , meinen

befuchen
der und niemald eine freundliche 9 11ebt
(G 1 N y mein Va
€T I maq in DL aern | 1

Profp. Und doch tonnen wir in unfeen timfians
den nicht obne ihn feon. G macht uns unfer Feuer,
{thafft unfer Hols berbey , und thut uns allevien
Dienfte , die uns febr 3u fatten fommen, - . Hes
‘;-'7 [lave! Kaliban, bu Kok Du! qieb f‘{ll[n\m-ff

Ralib,  sinter ter Scene) E8 it Dol genug drin
nen :

Profp. SKomm beevor, {ag’ ichs es it eine an-
B ni

dre Yvbeit fur dich da; fomm, du € ft\t!brw[c' r
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? QWirds bald ? - = Quwiel exfcheint in &

smaiernymohe.)  @ine attige Ericheinung ! = = Wie
gewandter Aviel, wch habe viv chivas ms Dbt ju fa-
gen 2 2 (G vedet leife mit ihm

Ari. E8 foll gefhehen, mein Gebicter!

>eht ab.)

Drofp. Du frotenmdgiger Stlave, vom Teu:
el felbft mit der Hepey Ddie dich geboven bat , ge-
seugt! Hervpor !

-

Bievrter Yuftritl

X

Raliban *) 5u 0en LOVKICH.

Ralib, Ein {o fihadlicher Thaw, ais jenals met:
ne SNutter mit RNabenfedern vom ungefunden o=

Bat unfteeitia febr viel

iter miciftex-
fagt

und iff voir vem

benbebalten. 5 Sh

279, perrath ovarin e

oen Raliban fo alucklich geecnet
ic Ghatafter feines Aotfpur uno

Sener oo blos das Werk feiner

da er Binaegen die bepbert andert

o 2 - T e R AR
Wt Lranton , Gyefchichte utin Heobadhtung arunecit

betr foqar eilie aang

ot finben nols
it Recht auy die ans
1 Oviqinal diefer

whe ein Ausdruck

[e unw tIr etiiee 14
feirter finftern, Dosartigen Dentungdavt, uny derjels
uen P ( [4) 44 »
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vaft abachiivfict hat , trdufe auf euch beyde! Ein
Sibweft wehe euch an, und bedecke euch uber und
iber mit Blafen !

Drofp. Fur diefen guter
pavauf, follft du dief

tenftiche follen deinen Athe

follent ftch D1 gan "

Du follff {o dicht getneipt werden, ioie Honiamas

ben, und jeder SwicE foll {chaver ftecdh)en , als Die
NRicnen, die fie machen !

KRalib,  Gch muf su Mittag cfjen. Diefe <

it mein: ich habe fic von Splorar, meu
ter ; qeerbt , und du baft fie mir abgenommen.

g

gite du hicher famft, da fteeichelteft du mich, und

machteft viel aud mir, gabft mir Wafjer, mit Hees
ven drinm, su frinfen, und [ehrieft mich, wie ich
bas qroffere Licht und das fleinere, die Ded Tags
und ded Nachté brennen, nenuen {olite,  Und das
fie liebt’ ich dich, und geigte dir die ganie Befhaf:
fenbeit dex nfel , Ddie frifchen Quellen und bie
falsiqen Abariinde , die oden und bie fruchtbaren
Geaenden.  Verflucht fey 1ch, paf ich es that! Alle

tutter, Kroten, Sdyvoter und

RFauberepen m

Tledermaufe ubcr cuch! Daf wh, der 1d) vorher
mein eiance fonig war, nun euer cingiger Unters
than, und in diefen Felfen eingefperet fepn muf, ine
befi Daf ihr die ganse ubrige Infel miiv voventhaltet.
Drofp.  Duligenbafter Stlave, den nur Sdla-
a¢; nicht Freundlichteir 1abmen fonnen! So cin

sarftiges Thice du Dift, o hab’ ich div dod) imif
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menfehlicher Firforge beacanet, und dich 1 meiner
eignen Jelle beherberaet, bid du frech qenug warft
meinem Kinde feine Ehre rauben su wollen,

Raltibh. O bo! o ho!:: Fch wollf ed ware ae
fcheben! -2 Du famft su frub dasu, fonft batt’ ich
Dicfe Gnfel mit Kalibanen bepolfert,

Profp. Du abiheulicher Stlave ; unfabhiq den
Cindric von ivgend einer quten Eigenfthaft ansu-
nebmen, und ju allem Bofen aufgelegt ! Fch hatte
SRitleiden mit dir, nabhm mir die Mube, dich ve-
oen ju lebren, und wicd dir alle Stunden etivas

Newes,  Da du nicht im Stande warft

N stimeod
1wt , Ou oilbes

TOHLDEY
Gefchopf , Dbeine Mennung ju entdecten, fondern,
aleich cinem unvernunftigen BVieh , nur unformliche
Zone von div gabit, fo begabte ich deine Gedanten
mit FWorten , Damit du fie andern verifandlich ma-
chen tonnteff.  Aber ungeachtet alles 1nterrichts be-
hielt die angeborne Bosdheit deiner Natur die Ober-
band, und madhte deine Gefelifchaft woblaearteten
Gefchovfen unertraglich.  Sch fah midh alfo genvun.
geiy Dich in dDiefen Felfen eintufperren, ob bu gleich
niehr, ald ein Gefananiff , verdient batteft,

Ralib. Gbr Iebriet mich vedens und der qanie
Bortheil ; den ich davon Habe , ift der, daf ich 2
fluchen eif.  Daf ihr die Weft * dafir hattet, daf
bt much cure Sprache gelehrt habt!

Im Original die vothe Seuche, the red 'Plagus

; nach Sobnfons Mevnung , weil die Ent

3 Denfelben mit Rothe 1ber-

.

t, wie Grey ¢ eeflart, von ben rothen
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Profp. Du Wechielbalg, Hinwveg! Bring’ uns
Holi und NReifer u einem Feuer hicher und mache
burtiq, damit twch dich su andern Arbeiten qebraus
chen fonne, = = Fucft du noch die Achieln; du 1ins
hold? FBenn du nicht th ; was ich dir befeble,
pher €8 univi l‘rt thufts o will ich Dich am gangen

{

Leibe mit frampfigen Juctungen foltern, alle deine

Gebeine mit Schmersen fullen, und dich o beulen
[afien, Dafi wilde Thicve vor deinem Gefchrey gt
L Her.

Qtein, ich bitte dich. » - Giv by

mug fchon gehorchens feine Kunft gicht ibm eine o

alt ; Dag cr im Stande wave , meinee

q\‘tlul\l Giott Setebod ju Desvtngen, und einen .:l})d'-
fallen aus ibm i machen. Geht ab.d
Profp, ©So, Stlave, hinweg!

Funfter Yuftrift,
Sevdinand , tief um Hintergrunde s und Aviel unfichtbay,
fpielend und finaend.

Ariel's ieo.

Fommt auf diefen qelben lef‘:
1nd dann fagt cuch bep der Hand!
Suffen mugt ibr euch und neigen,
Und Die wilden Wdellen fehiweigen,
pupfet tuchtia hice und dovty
Und feist meine Lieder forf!
Strengen bie man uber die huven bder angefieckren
auch , oaff davunter dey

Pexjonen mablte 5 vie

‘hllthIl verftandent witd, =«
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Uile

1

Houch,; borch, FRan!
&8 bellt der HUND

SBau! wan!

;
wan

Hriek
Sdyon fanat der Habhn
3u traben an:

SNiEiviEs 1
Kitit

A.".\.
Y I 4 | hat ¢ |‘:\‘\!'r:|
¢ thett [ Ty | 3 @
ich aut ciner Sandbant {af, und t
6 fiontad meined Vaters beiveint

fchitch Diefe IRUE 11ber die W3ellen miv vorbey, und

befanftigte durch ibre LieblichEeit bended ibre Iuth
und meine Leivenfchaft.  Seh folgte thr bid an bi
fen Ot oder fie g mich vielmebr hicher - - Yber
fic hat aufgehort - Qlewn fie beginnt pon tetem
Hriel.
Tief funf Klafter liegt dein Vatel

Fn Kovallen aufgelost,

lent find ntn feime Anigen

GUichtd, wad an b iff, verivest
Denn die Kraft desg Meerd exhobts
A1 Die reichften Koftbav€eiten ;
QWaffcenympben bort man fters

Fbm die Traueraloce latuten
Horff du? Dingdang , Dingdang, aebts. *

Guldon Hiclt dieg Lied fur aufferft nichtamindig unt
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Cerd. Dor Gefang foricht vo

nemeny ceirun

fentent Vater. Dag it nicht das et eines Sterb-

AT 4 '

(ichen ; noch emne twdifche Muifi = ¥Rt hor 1o

jie uber m!

’ Gedhoter Yuftritt,

)

Profpero und Mivanda nabern fich

aube mir, mem Vater, esd bat

Aber - - ¢d ift ein Gheiff.

I
|

v Drotp.  Nein, Madchen ; es it und {chlaft, und
b bat {olche Sinne, wie wir baben, e¢ben felche. Der

vuitaling , den du Da fiehit; war mit i dem Schiff

bruche; und wenn er nicht vom Grame, dem Kreh
A

¢t Sdhonbeit , etmwas entfielt ware , {o fonnte

man ihn eine gang hubfche B

e Gerabrien verioren , und [ 1 e au
1 1
{ - 4 p | } . 1 ] Y .
| I n Y Le 1 1) ), 1
( AT n e ¥ s N - ¥
| 1 L bOHE 1dD 1) 1 DK | g 10 1€
¢ (
) — ¢
f 1 \ ¢ iip
W) / 1 | 1] [«
B of "y e
} 18] ! 1 V¢ itebt thm
v Teich \ A
! 4 {14
| Yo 11vthet
MM | i
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8 mein Hert wimfiht, - = @) Geift , fehoner
Gieift, Dafiie will ich dich in poey Tagen frey laffen.

Serd.  (Guvem e @hivauda gewahyr wird.) Dt gang
gewifi dic Gottinn, deven Gegemvart jene Harmo:
nien anfimdiaten ! evlaube nietner Bitte, su wifjeny
ob dit auf dicfer Jufel wobnft, und wurdige mich
ciner VWelehrung ; wie ich mich bier ju verbalten hae
be! Mein evfter Wunifch , obgleich julet ausge:
forochen, ift; o du JBunder! ju wiffen , ob du ge-
fchaffen bift, ober nicht, *)

Nidvan. Sein Wunder, men
geiiff ein SNadchen,

w Yo rae
p aber gang

Serd, Meine Spradye! -- Himmel! ich bin dex
porrehmite unter denen, die diefe Sprache rvedens
war’ ich nur da, wo fie geredet wird!

Profp. Wie ? Der vornehmite ? Was wurde
ausd dit werdent, wenn dich Der Konig von Neapel
reden bovte 7

Serd. €in eingelned Gefchonf, iwic ich 160 biny
Das fich wundert , dich vom Konige von Neapel

* S0 uberfenste Herr YDieland  Ddiefe Trage und Oie

fogleich folgende Antwort mach Der A burtonfchen

udaabe.  Mach der germohnlichen, und fehr fchiclichen,
Cefeart , feagt Fevbinand, ob IMivanda, die ev etn TBun-
et ttennt , toch cin Mddchen , dag ift , nodh unverhen
vathet iff 2 und fic antwortet ¢ ,,€in Wunder bin idh
v

Hhicht s aber gang gewif nodh gint et , Dicsu

fcyicEt fich auch , wie Jobnfon ammerft, dagsenige feb

aut , was Ferdinand in dev Folge fagt ¢ 5OL wenn
0 moch et Radchen bift , o voill 1d) dich fur Son

e

saiin vor SReapel madint 5y =«
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eeden st Boren. G hovt mich , und daf er mich
Bovt, ift ed eben, wad ich baweine, Fch {elbj bin
nun der Konig von Neapel, da ich mit Diefen met
nen Yugen , die feitdbem niemald frocken worden

ind,; Den Kontg meinen WVater im Schiffbruch ha

be umbtonmmen {eben

itican, 9 umsé Himmeld AWillen !

Serd. bt mivd , er fam um, er, und alle
feine Hofleute. Der Heriog von DVtapland und fein

i fparen ey davon.

Drofp. Der Hersog von Napland und {eine
) edlere Tochter fonnten dich eined beffern beleh

ey fuenn eg iBf Jeit Dagu ware. - = (G fid) Bepm

n Anfehen taufchten fie {chon ihre Blicke - - Ariel!

en Dienft folljt du frey fenn Saut Ein
Bort mit Guch, mein licber Heve! ich furchte, Fhe
babt eud) in cinen {chlnmen Handel veriicelt
Gin Wort! - -

Mrivan. Warinn {oricht mein Vater o unfreund
lich? - - Dasd ift der dritte Mann,; den ich 1ermald
fah, und der erfie, fur den ich feufie. Pochte das
Mtletd menen Vater e¢ben o gefinnt macdhen, wie

Kerd. 5! wenn du ein Madchen bift, wenn dei
e Neiqung noch frey feon follte, o will ich dich jur
Rottatnn von Reapel machen !

prozv Sachte , mein Hevr 3 nur noch ein
Minrt! - . (®iv =1

Sie find {chon eind in dDed andern

ber 1ch muf diefermn vioklichen (\ imperffand-

niffe Schivicrigteiten in den Weg legen s fonit moch-
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te cin i feicht getvonnencs 3 GShuct am Werthe verlic
ven - - @ant) VPring! nur noch ein Worty ich befeh
Ye Div, miv su folgen. Du legft div hHier ein Anye
Ben bey, dag dir nicht gebubrt ; du b iff dich biex
alg einen Kundfchafter auf diefe Snfel emaefchlichen,
um fie mir, threm Herrn, abjugawimnen.

Serd.  einy o wabr tch ein redlicher Mann
bin!

Oiivan.  Govif, ¢8 fann nichts Bofes in einemn
folchen Tempel wobnen IMenn der bofe Gieift ein

{0 1‘-'1*-'\'10.‘\ Haud batie , o wueden {eIbfE qute efen
bep ihm ju wohnen fuchen,

Drofp. Folge mir! == Rede du nicht fur ihn,
ev ift cin VWerrather., Komm, ich will dir Hald
und Fuffe sufammenfeffeln 3 Secwaifer foll dein
grant, und frifthe Bachbunge
1nd Eicheln deine Sypcife feon.  Folge!

Serd. QNein, einer {olchen Beaegnung yverde

arteve tff.

ich mich widexfesen , big mein Feind der St
(& 2ieht den Deacn, und bleibt besaubert und unbeweahd) {tehen.

Niivan. O mein theurer Vater , verfabet nicht
fo rafch und firenge mit ihm. v ijt ja licbens oL
dig unb nicht zaghaft. *)

) Mirands fdyeint bier die BVorsuae thres Gelichten {ehy

fondetbar ausiudrucken ; man fieht dic Schonbeit Ddie-
fer Stelle nicht fogleich auf dem erften Anblick, Sie
Batte bighet , ibven Vater ausgenommen , feine Manng-
perfon gefehen , ald ben Raliban. Diefen hatte fie
oft unter dev havten Sudht ihres BVaters gefeben , rwomit

et auch bier dem Feedinand dvobt,

fiateit und Jeghat madyten gene
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Profp. Wie 7 Mabdchen, du willfi mich mei:
ftern? - - Stecte dein Schwert mur ipieder ein, Vet
vather! Du willft den Herghaften fpielen, und wagft
Feinen Streich!-Bilde div nicht einy Daf Du dich ywebh-
ven wwolleft 5 ich Drau

Oich su enfivaffnen ; und deinen Degen fallen u

machen,

Miivan. Sy | dich, mein Vat

Drofp. Fort! -z hange dich nichf o an memen

iivan,  Mein Vater, babe doch Mitletdens ich
will Burge enn

Profp. ) ! Itoch cin eingiges Wort
.[.” {3y ‘L.‘,i\ en, b 1 B {rh kL‘. ‘:'\_"" '\:;Y.'i‘.'
haife. 11 B ¢ emem 5¢elr [ IRor reden ?2

vofy st oY
b mehr

Stille ! = = Du denfft qewify ¢ nicht 3

folche Gefichter; mwie er

t; weil du nur den Kali-

ban und ibn gefehen haft.  Einfaitia ae-

gen Die metfien Man Jevec nueein Ka
[iban, und fie find ]

it & r befthet:

ben denn ich habe fein S Maen, ¢ ‘1 [iebeng:

IoUrol 1 ail |«

ot wig und leicht 1 Serdinant faqr

it Lieber I nicht aliban,

tent alfo Feine Straf 1 nicht zagbaft,

iel lalich mird « feonr, thn o

1 ieh lenten fie daraus , dag

e Fieol W (it 51 )] f. » = Wat
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Profp. Komm mit, gehorche! - Deitte Ner
ven find wieder in threr Jmdbeit, und bhaben feine
Starte mebr.

Serd. S iff es.
e mn enem Troum ,

Aber meines NVa
ters Tod, die Schwddhe, dicich fi thle, der Schiff:
bruch aller meiner Freunde, und bdie Drobung di
{e8 Mannesd, dem ich unterworfen bitt, ywurden mir
lewht gu ertragen feyn , mochte ich nur einmal des
Tages durch eine Oeffunag meines verters Diefed

holde Madchen feben. Die

Jrepbett mag von dem
ganien Refie der Erde Gebrauch machen s fur mich
ift Raum genug in einem xbl-;:\:n Kervter!
Profp. G i) E31pivkt! - . (caut &olge mir !
(3u Avie Du haft dich ol ! achal Artel , fol
ae mit, bore, was du meiter 1 bten haft,

€v faat bem unfidtbaren Uviel etiyad

> inegehetm,)
Yiiran,  Gu Sevdinand) Faffet Muth, mein Herr,

\ﬂuul «_\Lul. ift vor I encr [w.ﬁ... Gemutbsart ; ald

er femen qBorten nad) ju feon {thei
Beteagen it etwas ungeiwobhntesd,

Profp. @uariect Du olfE o frey fepn , als die
SBinde auf boben Veraen : aber unter i\‘l‘ Bedin
gung, dag dbu meinen Befeh! in allen Stircfen aufs
genaufte vollzicheft,

Hri, Auf eine Sylbe.

Profp. SKomm, Folgemir! : - Sprich du nicht
fur thn

\Ls fein 1Biges
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Unt. Der Teofter wird fich nicht o leicht ab-
weifen [affen

Sebaft. Sebt, er jieht die Ubr feinegd Wdikes
auf; den Yugenbhick wied fic fchlagen,

@Gonf. Gnadigfter Here

- . AECTob. Ofrtnrris
Sebait. €imng Kablet, AUntonio

@onf. Wenn ciner einem jeden Werdruffe, Ddex

ihm aufitoft, nacdhbangenoill, {o betommt er nichts

Sebait, Einen Thaler
Homy. LDolores; freplic) belommmt erdre. Syhy

babt beffer gefprochen, alg ibr WBillens wart.
Sebaft.  Und Shr babt e3 weislicher aufgenom
men , ald wch wollte.
@onf. Folglich, gnadigfter Hevr

MGl Otis Non € 5 Ty Do e
Drut! SUsie Der nn ein Verfchwender

vt
il hee

feimner sunge yr.

Mlon. b bitte dich, foare fie

@Gonf. Guts ich bin fert
Sebaft. Wil er red

Mnt, IBasd mwetten wic , wer bon benden, e

ober Advian , suerft anfangen wied ju fraben?
Yer alte .{,‘\: n

ETItIel
jnge.

Theobold weifelt mit Necht an der NRichtigfeit dic

fer MMuthbmafiung , weil das folaende , Wettr man DI

, nicht genug sujammenhangt. =

f¢ &telle au

#y Der feoftiae Spaf lieat in dem abnlichen Schall de

sorte dollar (Thaler) unbd dolour (Schmers,

F0icland.
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Sebaft. Gut; was wetten wic?

Unt. Ein Gelachter.

Sebaft. &8 bleibt dabey.

Adr,  Obaleich diefe Snfel wifte fcheint - -

Sebaft. Ha! ba! ba! = » So! z = Fhr feyd
bezabl

Adr., Unbewobnbar , und beynabhe unjugang:
lich =2

Sebaft. Dennoch -

b

Nor, Dennoch

Unt.  Konnte er fie nicht entbehren,

Aor. Dennoch muf fie von einer fubtifen, javts
fichen, und angenehmen Temperang {epn,

Unt. Temperantia war ein bubfdesd Mabdchen.

Seb

it.  Sa; und fubtil , wie ¢v auf eine fehr
aelebhrie Art angemert hat.

Aor. 1 webt uns hrer vecht lieblich an.

Sebaft. So licblich,; «als ob fic cine Lunge hat:
te, und jwar eine faule,

AUnt., Oder, als ob fie von einem Morafte pars

'S

fumirt our
@onf. Man findel alled bhier ; was ju einem
angenchmen Meben gehort.
AUnt,  Gu der That; nur feine Lebensmittel
=Sebaft,  Davon qichts W¥hig oder nichis.
@Gonf.  Tie frifch und anmuthig dad GBras auds

JBie grun!

Mnt, Sn der That, der Voben ift braungelb,
Zebait. DUt einem Anfchein pon grin vers
Britel noLd ';\:1
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‘ift e8 doch nicht bel,
icht ubel! @8 ift weiter nichts, alg
0af er Die Wabhrheit gang und qar verfeblt.

Bonf. Das Seltfamfte aber dabey pound mwas
in der That allen Glauben iberfteiat - -

Sebat. Wie manche Ravitaten der NReifebe:

{threiber - - )

@Gonf.  Jft diefed, daf unfre Kleider , ungeach-
tet fie in der See wobl duvchwafiert worden, nichts

deffo tweniger Farbe und Glang bebalten haben s
man {olite eher denfen , fie waren noch einmal q¢:
farbt ; ald vom Seemwaffer befectt.

Unt.  Wenn nur eine von feinen Tafchen reden
tonnte, wurde fie ihbn nicht Ligen fivafen?

Sebaft.  Freylich ; ober gan heimtickifch feine
Criablung cinfacken.

Gonf.  Mich dinft , unfre Klcider fehen noch
fo neu aug, alg damald, wie wir fie in Afrita das
evfiemal angesogen , da der Konig feine 1th
ter Klavibella mit dem Kontge von Tunis ver-

mablte

ne Toch-

E3 war eine luftige Hochieit , und die
Heimreife {hlagt fir unsd recht {chon aus.

Uor. Tunid Hat noch nie die Ehre gehabt, ¢i-

songinn pon o feltenen Volllommenheiten ju

Gonf. Seit der Witwe Dido Reiten nicht.

igfchweifenden Nachrichten dee
1, befonderd von der neuen MWelt.

Darburton,
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Unt.  Witwoe? =2 Dag Der Henter die AWinve! -2

Fie tommt dDenn die Witwe Hieher ? - = Wibive

Didbp! )

Sebaft. Und wie? wenn er noc) daju gefagt
hatte: Witiwer Aencas. Eure Gnaden nehmen ibm

auch alles sum fehlimmiten auf,

Aor., Wihwe Dido, faat ihr? Fhr macht;
paft tch daruber nachdente ! DIDD jvar voi Kars

Karthago ?

Allerdings, Karthago

Sein Wort thut mebr, ald die wunderthas
= ol F8 vichtet Di uven mit famt den

fHaufern auf,

Unt., Bas fur tmmoalichteiten wicd e nun foeis
ter leicht machen ?

=¢baft. Sich denke , er wird auf der Ructreife
Diefe snfel 1n [
Buben fiatt eines A

Ant. Und die Kerne

Mt v emne munge

sol\ of
15 CCOEL IDCLLCL,

@onf.  Gnadigiter Hevr ; wiv rvebefen davon,

WDitwe evinnert fie an ibren exlittencs

e mugten , dag ek

in Neapel vicle Witien gemacht habe, = » Johnfon,
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daf unfre Kleider noch o new audfehen, ald wie iy
fie su Tunis auf Jbrer Tocdhter Vermablungsfe(t
trugen, die nun Koniginn iff.
Unt.  Und die feltenfte, die jemald dort aufae:
Eommen i,
Sebaft. Nur, 1
Dido auggenommen,
Unt, O! Witwe Dido ! - - freplich , Wibwe
Dido !

@Gonf. Gt nicht mein Vruftudh | gradigfter

venn ich bitten davf, die Witipe

—

Hevy; {0 nagelneu, als den exften Tag, da ichs an.
i0a? - = Seby will fagen; gewiffermailen

Ant.  Der Fufak war nothig !

Gonf.  Wie ichs bey Fhrer Tochter Hochieit

v uberladet meine Obren mit diefen
Reven, vor welche metne Empfindung efelt., oll-
te Der Himinel, id) batte meine Tochter nie 1 Tu
ms verheprathet ! Denn auf der Rucreife von dort
her hab’ i) meinen Sobn verloren, und, wie mid)
duntt, fie dagu, da fie o weit von Jtalien entfernt
ift, daf ich fie nimner feben werde, O du mein
€rbe von Jeapel und Manland! IWasd fur cinem
Dieerungeberer biff du jur Sveift worden ?

Svanc.  Bielleicht, o Konig, lebt er noch, Sch
fab ihn dic emporiteigenden Wellen unter fich wea-
fchlagen; und auf ihrem Rucken fabren. Er trat
aur dem AWajfer , Ddeffen feindliche Anfalle ex auf
die Sette {chlug, und bot feine fihne BVruft den auf.
gefchwelitefien Wogen dar, die fich ihm in den WBeg
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featenn. Gy hielt fein flihnes Haupt immer uber 16:
fien empor , und ruderte fich mit feinen frarfen Ar.
men ang ifer , welches fich uber feine von den Ml
fen abaefbilte Grundlage in die See hinaus bog, als
ob es ihmt eine Juflucht darbieten wollte. Ay
woetile nicht, er fam [cbendig ang Lano.

Mlon, Jiein, neiny ev ift wmgetommen,

Sebait. Sive diefen aroifen Verluft baben Sie

niemanden i danfen, ald fich {elbft ; da Ste Fhre
T ochter licher an einen Afrifanecy verleren, als un:
fer Guropa mit ibr beglidfen wollten, Dort ift fic
wun qum weniaften von Jhrem Auge verbannt, wel-
ched alle Urfache haty, vor Gram Daruber i weinen,

Nion. Sy bitte dich , fchiweige Dabon.

Sebaff. IBir alle crmideten Sie ihrentroegen mit
Ritten und Fuffallen; und die {chone Seele felbft
wod qwifthen Wideroillen und Gehorfam , und ers
wattete , wobin fich das Wagesunglein neigen DL
be. Jbren Sobn, furdht’ ich, haben wir auf ewig
perlorenr.  Manland und Neapel haben mehr Wei-
ber, Die Diefe Untecnehmung i Witwen gemachf
fat, als wir Manner mitbringen, fie su trofien,
Die Schuld ift die Fbrige.

Alon. ©o, wie der grofte BVerluft.

) Aome flubet biecfe Stelle als ein Benfoiel vort ntte
fehicBlich anaebrachten Huperbeln an , die danm auffert
unnatielich find , wenn feine aujferordentliche ; fon-
ern nur eine acnobnliche Beaehenbeit exsdblt und bee
fdhrvieben wird, &, Elements of Criticifm. Vel. 1L,

261,
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@Gonf. Primy & l‘wmn, tent by aleich Ddie
QBabrbeit fagt; o {agt Shr fic auf eme unfreundli:
che et :u-“ i ”I*:."'f. Fbr reibt die IPunde; da
vhr ein Ddaiter Davauf leaen folltet

Sebait.  Wobl gefprochen!

Ant, UNd febr chivurqgifch!

@onf. &3 ift fechlimmes Wetter bey und allen
jwenn Dad Antlis Ew. Maicftat beywoltt 1t

Sebaft, Sdlimmes Wetter ?

AUnt. Sebr fchlinumnes.

@Gonf. Hatte ich eine Panyfiatte in diefer Fn-
fel ansuleaen, anadigfier Hevr - -

int. So wucd’ er Brennneffeln davauf {aen.

Sebait. Ober Kietten und Pappelfraut,

Gonf. 1nd war’ ich Konig der Fnjel , was
wurd” 1ch thun ?

=ebait.  Gudy wenigfiens nicht betemntens denn
b battet feinen FWein.

@Gonf. Die Einvichtung ded gqemeinen Wefens
mufite mir qerade dag Biderfpiel von allen den unfri:
aen feon: feine et von Handel wollt’ ich verfiat
tens von obvigfeitiichen Aemtern follte nicht cinmal
ber Qame befannt fepn 3 von Eeinen Wiyfenfthaften
follte man was wiffen ; fein Reichthum , Leme Ax
muth, teine Dienftbarfeit & nichtd von Wertragen,

Cebichaften; Theilungen , Gransfieinen, Brachfel

oern, noch Weinbergen 3 fein Gebrauch des Pe-

talld, Kornd, Weind, oder Ocld 5 Leine Arbeit

alle Manner mufia, alfe! ynd alle Ietber dajtl 3
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aber affed in Unfduld und Unfeafichfeit, Keme
Oberherrichaft » -

Sebaft. Und doch ywollt’ er Konig feyn.

Ant. Dad Eude von dam Entwurfe feiner Re
publit pergifit den Anfang.

Gonf.  Alle Dinge folifen aemeinfchaftlich feons
die Qtatur follte alles von felbft hervorbringen, ohne
Schiveiff und Arbeit. Keine WVevvathevey, tem V(s
tera s folglich auch fein Schivert, tem Spich, Eemn
OVte
du
in vollem UeberAuf Hervorbringen , was sumt Ut
terbalte meines unfchuldigen BVolfs nothig ware.

Sebaft. Wurden denn {eine Unterthanen auch

or, Fein Pulver , Fein Schicfaewehr wind’ id)

Die Natur olite ausd cignem Triebe alled

nicht Hevyrathen durfen ?

Mnt.  Heprathen? = - Nichid wentaer. »Lauter
IeDiges Wolt, Huren und Spisbuben !

@onf. b wollte mit eince folchen BollEom:
menfieit veaieren, gnadigfter Herr, daf das golbne
Miter felbft nicht Damit in WVergleichung tommen
jollte.

Sebaft. Der Himmel {ehuise feine Majeftat!

Mnt. Lange lebe Gonfalo!

@onf.  Ghr verfieht mich doch

Nlon. Sy bitte dich, hor aufs; du unterhaltft
mich Da mif einem [eeren Nid)ts,

B 1ft eine feine Sative

pifchen Ybhandlungen von den Regicrunast

die febimavifchen 1und unbrauchbaren Entrwiivie, die da

in anaevriefen merden, = » TDarburton.




6 ver Gturm,

Das glaub ich Guver Majeftat: und ich
3, urm Dicfen bBepden Herven Gelegenheit
gum Lachen iu gebents denn fie Haben o reighare und

gartliche Lungen, i lad

Mne,  Frevlichs denn wiv lachten fiber Guch.,

@BGoenf.  Derin diefer Art von Narventheiding
aegen Euch nichtd ift.  Gbhre fonnt alfo fortfabren,
stber ichts tu lachen,

Ant.  Dasd bat eie derbe Obrfetac fevn follen!

Sebaft. LBenn fic nug nicht neben her aefallen
mare !

@Gonf. b feyd handfefte Leute s ihr wirdet
den Mond aud feinem Kreife beben , wenn er nur
funf Wochen nad) einander davinmen bleiben wolite,
phne figh 3u pevand

riel evicdheunt

" nit cn
ernit
~ ol A ™ad mnllfen -
&eb 11‘ Aad 1wolicn wir s mitjemerm

Richte Doy Nacht auf den Fang Dder ,)-I;un"'nu

i |
Mt u Gonfaie) 0N, mein quter Herr; jver
[l
@onf.  Seh fteh CGuch dafire, daf ich 1 gefcheidt
by uber Gure Einfalle bofe s ywerben,  IDollt thy

mich in den Schlaf lachen? denn ich bin {chon gang
fthlafrig.

M. (bt fchlaft, und Bort uns !

Ulon. UBie? alle fihon cingefchlafen? 22 Peing
isgen {chlieffen fich auch ; mochten fie doch meine
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Ghedanfen tualeich veefthlieffen! - = T finde, dag
fie aeneigt find, ¢8 ju fhun.

Zebaft.  Sive, wiberftehn Sie dem: Schlum
mer nicht, der fich Jhnen anbictet.  Er befucht fcls
ten Dent Sumimer : und wenn ers thut, o ift ev cin
Troftey,

Ant. Wir beyden, gnadigfier Hevr, wollen in
deiTenn, dafi Sie der Rube genieffen, fur Jhre St

cherbeit wacdyen

Yeby Dant - = Eine punderbare
1 fett! (1 fehlafen, auffer Sebaftian und Untonio.)

Sebaft.  Was fir ein feltfamer Taumel iff dagy

Nefchafenbeit ded Klima muf davan

=

Bariin finken denn unfie Augenlieder

ch fiive nicht die mindefte Schlafrig:

.
\
)

fetf.

Unt. b auch nicht 3 meine Lebendgeifter find
aars munter.  Sie fielen alle sufammen, alg ob fie
mit einander abaeredef batten 3 fie fanten umy
jpic vorm Donner gerubhrf, IBag fonnte, wurdiger
Sebaftian o ad fonnte = = Nichtd weter! = -
iind doch, duntt mich, feb wch ¢8 in dDemem Gefich-
te, wad du feon folteft. Die Gelegenbeit foricht

dir 211, und meine frarfe Einbildbunastraft fieht {chon
itte Krone uber Detnem Haupte {choeben.

=ebait. Wie? wacheft du ?
Nnt.  Hovft du mich denn nicht reden?

g -

Sebaft. b hove dich 3 aber wabrhaftig, ¢§
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find Reden eined Schlafenden ; du foricht int Sehla-
fe. = - AWasd fagteft dDu? - &8 ift doch ein {eltfamer
&dblaf; mit weitoffnen Augen fchlafen, fiehen , ve:
den, fich bewegen; und doch o havt cingefehlafen
feon !

AUnt, Edler Sebaftian , b [affefE dein Gl
fchlafen.  Stivb ficber! - = Du wadit nrit gefihlof
nen Augen,

Sebaft. Dufthnavchi veritandlich. €3 ift wirk
lich ein S 1 deinem Sehnarchen.

Ant,  Fch bin ernfthafter, als gewobhnlich, Sey
Das auch, wenn i) dir vathen darf, und ¢s wicd
Dein Glucd fevn, dir vathen su laffen.

Sebaft.  Guty ich bin flehendes Waffer.

Ant.  Fch will dich fiefen lebren.

Sebaft. Thue dads fiehen lehrt mich meine an:
geerbte Tragheit.

Ant. O! wen du nue wifiteft , wie fehr du
meinen VWorfchlag beatinftiaft, . ob du ihn gleich ver:
wirffts wie du dich immer mebr davein vermwickelft
e mehr du dich losyuwwinden fcheinft! Lanafame
Leute mwerden oft durch ibre RJagheit obder Tragheit
nur defto fchnefler auf den Grund geiogen.

Sebaft.  Gch bitte dich, fprich deutlicher. Dein
Hlict und deme glubende Wange verfundigen , daf
Du mit drgend cinem groffen Vorbaben fchivanger
qehft , von dem du {o voll biff, daf du es nicht lan:
ger suructbalten tannfi.

Ant. Hievifted, Pring, Ungeachtet diefer Hof:
ling, {chwachen Angedentensd - - ¢8 wird gewif fei



per Stuym, 59

ier ebert fo wenig gedacht werden, twenn cc einmal
cinaefcharet ift z= den Konig beynabe ubervedet hat, -
denn e ift ein Geift dev ebervedung, er tann fonit
nichtd,; alg uberreden ” bafi fein Sobn nod) ¢
bes 10 ift ¢8 doch fo unmoalich , daf er nieht 1m
aRaffcr follte wmgetommen feyw, als dafi Der Konigy
e hier fehlaft, st im Wadjer {chipiminen Ean.

Sebaft. b habe feine H Frung 5 daf er mu
pem Leben Davon gefommen few.

Mnt, D! fage miv nichts pon feinter Hoffnung !
gras fir grojfe Hofnung patteft du - = yvenn fene
Hoffnung mehr auf diefer Sette ift, fo witd fic eben

dadburch auf der andern Seite fo qrof vafi {elbft

der Ehraeiy teinen Blut dahn thun fann, obne an
der AWirklichteit Deffen, was e ficht , au pweifeln,

aRillft du mit jugeben ; Daf Ferdinand wmgetont:
men 1t ?

Sebaft.  Tch glaud’ ¢d.

Ant.  So fage mir denn, twer iff nun ber nach:
fte Grbe von Jeapel?

Sebaft.  Klanbela.

Mnt.  Sie, welche Koniginn von Tunts it ? Sig
die 1ehn Meilen uber den Aufenthalt der Menfchen
hinausd wobnt 2 Sie , die pon Neavel nicht eher
Nachricht baben fann, = = ¢8 ware

denn; dafi die

Gonne der Poftbote feyn wolltes der Nann i Dion-

t vielmehr on Scheint dee Nebers
redUNGss et , febe ohucElichen
Erflarung s Review of John-

Sha ! I
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de ware su Tangfum; - - bid neugeborne Tinne rauh
und bartig worden find ? Sie, um derentivillen wir
von Der See verfehlungen worden ? obgleich einiqe;
dic wiecder ausgeworfen find , von diefem Sufalle
Gelegenbeit nehmen mogen; cine Seene 1w fpiclefi,
fwovon Dag WVergandgene nur der Proloqus iff, - -
2Bas nun noch weiter vorgehen foll , i dein und
mein Gefchafte, - -

Sebaft.  Was fir Jeug ift das ? - - Was faaft
Du? -- @8 ift ja wabr, meineg Bruders Tochter ift
Rontginn von Funig; und {o iff fic anch Crbinnvon
und givifchen diefen beyden Reichen iff freys
lch ein gtemficher Raum,

Unt. Ein Raum, wovon jede Spanne aussu-
rufen ftheint ¢ Wie foll diefe Klavibella ung nach
Neapel gueted meffen ? Sie mag in Tunis bleiben,
und Sebaftian mag erwachen ! - - Gefert , der
Shlaf, der fic ikt befallew Bat, wdare der Tob:
nun denn! fic waren nicht {chlimmer davan, al8 fie
8t find, @8 gieht Leute , die FNeapel cben fo qut
vegieren Eonnen, als ev , Der hier {chlafts Heven
denttg, die fo langweilig und unnig plaudern fon-
nen, als Bonfalo hier 5 ich felbft wolite eine eben o
acfchmwaiige Doble abaeben., O! daf du meine Gie-
finnung batteft ! -- Was fur ein vortheilbafter Schlaf
wave dief fir dich! - - Verftehit du mich ?

Sebaft.  Mich dunte, id) verfiehe dich.

Ant.  Und wic gefallt dir Dein gutes G3lict ?

Sebafl.  Fdy evinnre mich, daf Du Deinen Brit:
ber Profvers ausd dem Sattel aehoben bHaft.

MNeapel ;

]
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Ant. Das that ich 3 unbd fieh, wie wobl miv 6t
meine Kleider fiehen ; welt ariigery algsuvor ! Met-
nes Bruders Bediente waren damalé meine Kas
meraden s ikt find fie meine Yeute !

Sebaft. Aber dein Gowiffen -

Ant.  Ach guter VPring! wo ficat Das? - - Wav
e8 ein Hunerauge, {0 mift ich in Pantoffeln gee
hent s aber in menem Bufen fuhl’ ich diefe Gottheit
nicht.,  $Hatten 3ehn Gewiffen {ich awifchen mir und
Manland geftellt, fie hatten Feieren und wieder aufs
thauen mogen, o oft fic gerwolit hatren, phne mich

ju beunrubigen. Hier liegt Dein Bruder - - unt

nichts befjer, als die s, yoranf er liegt, wenn
er Dag ware, was er 180U foun fcheint s tobt! ML
dren R0l von Dicfem gehorjamen Ol e fann ich
ibn auf cwiq au Bette bringen.  Und Lu, jwenn D

¢ben Das thun wollteft, fonnteft diefin altfeanfifchen
otoraliften , Diefen Nitter Prudentins befordern,
pamit er ung feine Handel machen tonnte, Tad
die tibvigen befrift, Dasg find Leute , Oie fich {o wil

fia erden berichien laffen, wie die Kaie die Mildy

leckt, ©ie werden unsg oie ®locte zu etnem 1¢den

#Befchafte faaen, Das ¢ unferm AUnageben nach, in

biefer ober jener Stunde gethan n

!"- \‘b‘“}— i en nb\ll\‘,i"[l,‘! r theurer .‘>L\'.‘!i? ! "L‘ {
- \ 1
o

mein Nufter feon.  Jcb will Neapel gewnnen, wie
bu Mavland.  Jieh deinen Degen . Fin emgiger
=teeich foll Dich von dem Tribut befreyen; den U

betablft: und ich , der Konig 5 werde Dich gu micte

nem Liebling macdhen,
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Unt.  Buehe du auch s und wern ich mit dem
Arm ausdbhole, (b thue du ein gleiches, und ermor
De den Gonfalo !

Sebaft. O! nur noch ein Wort - -

Uriel evfcheint mit NIufit und Gefand.

Nri. Mein Gebicter , der die Gefabr , worinn
diefe feine Freunde {chiveben , durch feine Rauber-
Funft vorherfah, fendet mich, da fein Cntwuef fonft
fticbt, fie lebendig su erhalten,

v fmat bemr Gonfalo ind Ohe,)
Gbr licat und f{chnavcht bier forgenfren
Lnd wachende Verrvatheren
Nimmt ibre JFeit in Acht,
Ghilt euer Leben euch nicht mehe ?
Verlafit dDen a:‘chlunml-:r’, DIIcEE umber!
Ervacht ! erivacht!
Ant. So laf uns fi i'n h fepn!
@onf. Halibr bef Iutltt\n Konig!

erad

Alon. Wie? Wadift diefi

12 Hals -_‘mh no?::
Warum frebt ibr mit entblofien Degen? Warum

{ecEs 9

folche arafiliche Q-..::. ¢?

@onf. Was ift euch begegnet?
Sebaft. Snbdem wir bier fanden, fir dic &Si

cherbeit eurer Rube iu wachen , borten wir eben
it ein Dhobled Gebrull ; wie von Sticren, odber viel:
mebr von Qowen.  Erivachtet 1thr nicht davon ?
Es fchallte vecht fuvchterlich tn meine Ohren!
Ulon. b Horte nichts.
Ant. O! ed war ¢in Getdfe, dasd eined Unae
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Fewerd Obr Hatte exftheeen, dasd ein Erdbeben hat=

te verurfachen tonnen. - Gewif, ¢8 war dDasd Gebrull

eince qangen $Heerde bon f£oen !

am) Habt thr es achort?

@onf.  Auf meine Ehre, mem Komgy ich] hor=
Ht feltfames; wos

Alon. @

te ein Sumfen, und Fwar €in

oo ich erwachte. b ruttelte Sie gnadigfter
Herr, und fehric.  Wie id) meine Augen aufthaty
fab ich thre Deaen geiogen s ¢o war e Getofey
Dag iff die ?:-,Lw.a I Dasd befte wird fepn , wenn

wir auf L.I“"..l' Huth fteben , oder diefen Ort gar
]

¢ yoollen unfre ’;‘.""*1 tiehen

peelaffen, 9281

Ylon. Wi von hice weg gehen, und forts
fabren; 1 Sobn ju :".:'.':';n.

@onf. Der Huumnel febue thn vor diefen wil:
den Thicrens; denn cr ift gowif auf der 3 yifel.

Nlon. Lafit unsd alie gehen

Nri. Vrofbero, mein Gebicter, foll fogleich evs
fahren, was id) gethan habe. - - So,y Konig, gebh
nun unperfehrt , und fuche detnen Sobn auf!?

Ywenter Auftritt

@ine andre Gegend der Tnfel,
Raliban ; mit einer Durde Hols beladen.
YWian hort donnern.

Ralib. Daf alle anfteckenden Dunfte , welche
die Conne aus fiehenden Sumpfen und Prugen
fanat , auf Profoero fallen, wnd ihn vom Haupte
big jur Fufifoble su ciner Eoterbeule machen modhs
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ten! 2 = b hoeif wobl, daf mich feine Giéifter ho-
ven; aber id) fann miv nicht Belfen 3 ich muf fiu
chen! udy wurden fie mich nicht Encivent, nicht in
Geftalt von Stadhelfchweinen evfthrecten ; in den
Koth tauchen, noch, aleich einem Feuerbrande, mich
ves Nachts in Morafte vevleiten, wenn e ed ibnen
ticht biefle.  Um einer jeden Kleinigfeit willen Heke
¢r fie an mich; bald als Affen; die um mich Herum
fthatern, und gulet mich beiffens bald gleich Faeln,
bie sufammengeballf in meinem Fufiweae licaen, und,
jwenn ich uber fic flolpere , thre firotenden Stachel
in meine §Ferfen drucen.  Manchmal werd” ich am
gansen Leibe von Ottern mwund qe
ibren gefpaltenen Sungen mich wabnfinniq iifchen. -

SHolla! be! Was ift Dad? - (Tvinfulo Eommp Hicy

tommt gewiff einer von {einen Getftern , um mich

iffen , Die it

au qualen, el 1ch das Holg nicht gejchombde hin
ein getragen babe.  Sch will auf den Bauch bin-
fallen ; vielleicht wied er memer nicht aeabr.
Trink.  Hier iff weder Bufech nodh Straud)y,
worunter mwan fich verfriechen fonntes und doch if
fchon wieder ein neuer Sturm im Anjuge. Sch bor

oy \]I‘NT‘C ,'l‘.‘.‘i;..

A0AL D VELL

ibn 1m Winde faufen.  Fene fchy
ficht wie cin Studfaf aus, bdas alled, wad drin
nen ift, 3u verfchutten drobt. WBenn ¢ noch emn:
mal fo donnert, wie vorbin, fo weif ich nicht, wo
ich meinen Kopf verbergen foll ! Tene AWolfe
muf nothivendig Eimeriveife berunterfallen! - - Ha!

yag qiebtsd hier ? Menfch oder Fifch 7 Tobfodet
vas g )

Iebendig? == €3 ift cin Fifch, ¢ viecht wie ein Fifch
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etnn perfucht mopfichier fifchmafigee Bevuch! et

wunderfeltfamer § " ich tht

\ “wH 1rhy 14 et
nicht ein X 117D thn 1ehen
lieffe. Dort murde cinen Dief Ungeheuer jum gans
4 @evl machen: ieded feltfame 3 madht etnen
?Ln MELL T | MUTe 2l INACHL  CLICH

1 8 2 1 £y 2o os
dort dazt, CIt e RICDT cinen sbrentuna aeben

moqen ; einen |

1 I 'in 2 :
Sarm , beny meiner G R
D wol 18 pi s ed it vrelleicht einer von
Deh » e 35 [agen
» { l (@) r Da z
Das beft ] o 1ch frieche unter feinen SRe:
[: ¢8 ift {t nirgends fein Ort u fehen,

o man im Teodnen feyn tonnte.  Die Noth Fann

einen Menfehen mit felifamen Schlaf

gefellen betannt

machen.  Skch will mich brer eimvickeln , big dic
\7_\:"‘ 1 0¢H ¢ fi
*) Tch Tann mich nicht i Denfen

fanvglente el &« N h

t tchen Mamen su erfennen

i, &p fommt Monkev von Monkin, Monikin, eitt

Y 1efs 14} y wntt habhe P 2 A tvore
nnchen , | Baboon vot be , ftind; Mantygre,
Verich 1 11d 1 thy Mamett and ih
l eI acy 1ne tore Aleamen aud 1h=-
'n vlande mitaebracht baben , wie Ape
g qe 1 fie aletdhiam gqetauft, duvch D¢

J 1-A Hansg Ay, =» Warburton.

sEviter Band ¢
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gariciae i ¢ J0er Diey
tuinft

Ralib, ) oh!

. DILE: 17 haben wir bi
7o ? F S) y N CMahra
L CU ! 1L m 1ot

D i -~ | 1 1 '!‘ m Ld

bed alten Jutt icundevile's Heifebefchretbung [ncher
{ich 1, D 1¢ v fen buvcy etn be
T hal g¢ Shal dev Leufel aenannt, el

{ \ ‘ alt fage , ¢8 fey einer

Vo1 ¢. @Eler Diefer Autor bat n
ten von wilben Menfchen und Sndianern



Menfchen in Schreden jagen ?2 - He! ich

bin dan Eriaufen nicht entgangen, um mich vor

curen pvicr Beinen bree su furcht Denn man bat

1 nuer qce
= 4y 192

auf vier Bemen gicng , fann ibn nicht an weichen

brivgen: un

D fo {oll man noch immer faqen; 10 lan:

{ | UUD (

- Ttoh PP

DY N 1EL qcel !
s 1

machen , und nad) Neavel mit ibm

¢s cin Gefchent fur den arof

yuale mich nicht , ich bitte d

$Holy e andermal gefchwmder heim brin

Wy unp re
< h = .
Oel i i 1 lafd
l ¢ \ e
i ]t 1 ( noch 1 Inten
{fn & S 4 11 A
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Benn i thn el D
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men.  Gr foll filr den 3ablen, der ibn bat ; und
Dag, tie fichs qebhort!

3alib.  Bigher Jaff du miv doch nicht viel Leoi
ves gethan s aber bt wirft 01’8 thun muffen: ich
|

v o T 101t ~ Y - 41 Avninieyr 1é Nepe
merte an deinent Sitiern, vag bhrojpcro aut otch wirkt.s

&Gtepb.,  Komm hervor !

vas, Das oOir

Mache deim Daul auf! Das wird

Schutteln weafchutteln , ich verfichre div’s , tnd das,
wie fiche achort, &S weiff einer manchmal nicht,
o er einen guten Freund antrift. Die Kinnbacen
auf! Noch etmmal !

drint. 5ch foll diefe Stimme fennen! - yeh
dent’ ; e8 ift - = Aber e iff ertrunten 5 und das find
ja Teufel -= O beiliger Santt - -

Steph.  Vier Fuffe, und ey Stinumen ?
Dasg it ja ein vecht faubres Ungeheuer! - - Seine

2)Aag

pordere Stimme wird nun Gutes von feinem Jreun
De fprechen; feine hintere Stinume it
und VWerlaumdungen ausftoffen.  Sich will ihm von
feinem Ficber belfen, und wenn aller ein in mei:
ner Flafche drauf geben follte ! = = Amen! == tomny,
ich will div etwad in dDein poepted Naul gieffen - -
Trint, Stephano -
ibe gar ; Dein swented Maul
Barmberiigteit ! Barmber:
Teufel, und Eein Ungebeuer !

Steph.

vt much) bey :

‘ns ich habe Eeinen langen £of:

auf 0ad alte Enalifche Sprndymort



ver Sturm, 69

Trint. Stephano - - wenn du Stepbano bif,
fo vibre mich an, und fag’ e mir, Denn ich bin
Trinfulos flivchte dich nicht; Ddein guter Freund
Frintulo.

Steph,  Wenn du Trinfulo bift , fo fomm hers
yor ¢ ich il Dich bep Den dDunnern 2Hetnen sfehen s

wenn bier welche Trinfulo’s Beine find, fo muffens

Diefe feon, Du bift wirklich Trintulo , in der
T hat! anie Famft du daju, der Sik von diefem
Mondfalbe su feyn? ™)

Trink, S bildete mir ein , e fey vom Done

ner exfthlagen. - - Uber wie? bift du nicht ertruns
fenn, Stephano? S will nun Boffen, dufeyft nicht
ertrunfen, Gt das Gewitter vorbey ? = = Fbh vere

bara mich unter ded todten Pondfalbs Regenmans
tel aus Furcht vor den Giewitter. - - Lebft du
alfo noch, Stepbano ? = - O Stephano! gwey Nea:
volitaner find alfo entronnen!

Steph.  Jch bitte dich , dreh mich nicht o her
unt: mein Saaen ift noch nicht wicder an der ved):
ten Stelle,

Ralib, Das {ind hubfche Dinger, wenn ed fei-
ne Kobolde find! Der da tff ein braver Gott, und
traat ein bimmlifches Getvant Dey fich.  ch will

por thim niedectnien.

Qer mit dem Tenfel eoffer will , muf einen langen .

an Gildete fich ein, der Mond habe einen fchlimmen
fi al it Rindey,  Daber nurden
m 1Tion Warhurton.




Steph.

BIE DI i dapont gefonunen ¢ Jisie
tamic ou bieher 7 Schivore bep Diefer Flafche , ie
s (F B to -
wimir M 1 4 rertete mich « Ctient xajie
voll s D¢ N Den upet uorren
C pfen [ \
yatten as W' ich bep diefer Flafche , die ich

g der Jinde cines Vaums

[eit, da ich ans Land ac

uf diefe Flafdhe fchwoven, daf

an fepn ol 3 Denn Der
Saft da iff nicht h
A A ] ADios stivN\ o (F
. Ber, {chwore denn! ~A81E wuroet
bu fet ?

int. (b fehwamm ans dfer, Sevl ivie cine Ente,

b fan{dhotmen, wiecine Ente s dasd fthwor ich dir,
Steph.  Hier, tuffe das Buch! Benn du
gieich {dhivim annft , wie eine Ente, o bift
) Cd) qen i
Trin wehbe e P w 9
v, B Dt noct D
o cinem tfer der Se IR
18eot 16 macht den ?
Ralib ht etiva vom Himnel perun:
1« wen
LG T I 0ag verfichre ich dich

Ed war eine Reit ; daich Der Mann im Ponde iwar,
Ralb.  Gch babe dich drinnen gqefehen ¢ und ich
bete Dich an,  Meine Mutter seigte dich mix, dich,

o3

und demen Hund , und deinen Bufd.



der Sturn -1

Steph.  Komun, fchwore auf diel hiey ! K

pas Buch! G will ¢8 bald yoteder it ernet neuen

Yeb will Div jeden fruchtbaven Plag aty

Ynfel seigen, und will div die Fuffe tuffen, Jch

Nt mwn 1 (Aoftr
g rin Bepmt Element ! ein hochit talfches,
U 1 et (oIl emqgeichiaren
T4 A4 TN CRE 1 1Y Th Fod ‘.- 3 1 4 g
pird » wied er thim 0ie Klajcne (eblen.

e will div die Fuffe fujfen 5 1ch ikl
fchoven ; Daf teh dein Unterthan {eyn will,

Steph. So fomm denn ! auf Die Knie nieder,

Trin } b Diefed hunds
opfige tUngel n! Ein {ehr gar
{Lixaa 114 A | o Stts (1idF -
{tiged Unaeheuer ! = = §ch batte XYujr, ihn il
YItTrA

3 1 arme Unageheuey befof:

{ Ein e Deptes Ungebener
t na Die

L JULRULLOT
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R AT+ h Woaly tagt o 4 (3 ore off o4 20t A
H ({"‘_. "\-i il tn, T‘L bejten tetleit AC1qacl
ich will D Beeren vilirclen s ich will fifchen
und dir Holy qenig fchaifen Dafi die Peft den '

Tovannen teefre, dem ich dene! Seb will ibm Eeing
Kioke mebr fuirag fonDeen tit O gehen, i {

underoolier 9

T B {(¥rr1 Ihnehi(E NI $t1e 40l o R )
armt. (& bochit lacherliches tnaebeuer ! Aud

cingme armen Defofienen Keel e Bunder 1 ma:

8 OO A % 1 e -
e DILT Otch [aff Dich an einen

Ot

fubren, wo Holapfel wachfen.  GFeb will div mit l
mement lanaen Slageln Treufelit augaraben s ich swill

Div ein JMupheberneft jeigen, und dich) die {chlane .
Ree nl b will die Bifehel von i

Hafelnuffen brinacn , und dir manchmal inae Gem

-y

fen voy ! in e nuy gepen ? |
=tevhb h bitte Dich et Ll oen Miea iy i
=L L), Y DELLE PLU) 400G Wl Uen 245¢d , 0D= {

N

ne langeves Gyefchivdal.  Temiulo , 0a Doy Konig
und alle unfre ebemaligen Gefabrien im Wailex

umaetommen find, {o wollen wiv bon diefer Snfel

Yefit mehmen.  Hier, trage meine Flafche ! Bru

<
Der Trintulo, wir wollen fie aleich yoteder fullen

Ralib.  ( fingt beteunten '

Lebt wobl, mein Meifter , etuch dien’ ich nicht

ey !

Trint. Gin Geulendesd , truntinesd ting
Ralib. finat weites

Mache nun

-
5

clier noch Holy auf die Eifey

WPube den Tifch nicht,; noch wafcthe Gefaife.
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IRifit, Qeute, wift, Ra-taliban
Gat einen neven Heren , it gang ein neucy
Dtann !
Hepda! Frepbeit! heyda! Freybett, Srenbeit ! bey-
ta! Frenbert!

fp[\ Y braves naehener ! 3etg ung den

Aieq !

Dritter Aufiug

Critey Auftritt

o Munl; 11
Nor Yrofvero's R[welle

Serdinand, einen Blod auf der Schulter

GSpicle, welche mubfam find 3

aber eben Diefe Mibe erbobt dDas Veranugen, Das

man dabey hat. @3 giebt niedrige Gefchafte, de

nen nan fich auf eine edle vt untersichen fann;
und febr qerinafchaiige Miittel , Ddie ju einem {ehr

portrefflichen Ricle fubren. Dieh mein nechtifches
FTagewert wurde mic {o befchwerlich feyn, als ¢8
mir verbafit ift, wenn nicht die Gebrefevinm , Dey
ich diene , nich belebte, und meine Arbeiten ju
Graotsunaen machte. O! fie ift jehnmal liebreizen
ver, alg ibr Vater unfreundlich; ob er gleich aus
« Havte aufanmmenaefest i,
- ’ fe fa
i o a ¢l
by jpeint ; e
und {agt, {old)e niedrige &
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emem folchen Manne vervichtet worden,  Fch ver

geffe partber das Verdrifiliche meines Suftandes,

md meine Arbeit verrichtet fich unter diefen anqe

nehmen Gedanten o leicht, daf ich fie faum em

pfinde.

Mivanda tommt.  Profpero, in einiger Ent
fevrundg, und ungefeben.

Niivan. Ach! ich bitte dich , arbeite hicht B

ciftig. G wollte, der Blik hatte diefe BVldcke ver
brannt, die du auf einander fiellen folifE! - - Feh
bitte Dich, feke fie nieder, und rube aug, Wenn

Dieg Ho cennt, wied ¢ wenen , dag es dich o

abgemattet hat,  Mem Vater iff tn {einem Studi

.y of ¢ 564 - s ™ok withe A1t N
ren vertteft. g butte Dich, rube aus., Wir wer
Dot s i1 Dot o 11 (3 Non =farea N
PEIL 1D 11 Dt aiiicilt PLCD OLUNROEN nichr 1eben

[ 5. t tovite (2 Ao 44 = ANHe 4t

JELO, O theuer({te Bebieterinn ! Pic Sonne wird
unicrgegange enn, ¢h ) mem auferleates Taae
fvert volle baben erde.

Nivan.  WBenn du miv verforichit, dich indefer

nieder e fewen, o will ich deine BVlode traqen,
fch Ditte Dich, gich miv dad ber: ich willd nuy 2u
oem anfen tragen.

Serdo.  Nein, du unfehasbares Giefch

follten meine Sebnen foringen, und mein Rudarat
brechen, ¢he du cine folche vbeit thun , und il

miufiq sufehen {ollte,

Niivan,  &ie wurde fich nicht ubler fire mich
fchtcten, al8 fue dich; und fie wiurde mir noch ein:
mal o leicht anfommen: denn ich that’ e8 aus qu
tem illen, und du thuft e unqern.
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Drofp. (i i) Avmer Wurm ! du bift ange-

That Der Ghipfel Der Bewunderung ! alles Deffen
] ( TRelt nue {d ves bat ! Sy

5 1 | qauf

t 1 ben: und manchmal hat di

AT f ¥

Mufi€ ibrer Jungen miein alljn aufmeetfames Oby
acfefTelt.  Um verfchiedner Worsuae willen haben
miv verfthiedne Srauvenshmmer gefallen 5 aber femne

ie 10 febr, Ddafi nicht bald irgend ein Fehler , Den

allein, o du! {0 volitommen

nnmenagefesst

0]
"," ran vch 1€ DI \ ‘.“L lech
¢ nt ( { v s
\f 0 10 10
) i fo nen
can ) I 11 3 uno 1 nel
I 1 B K seitaltent andersivo feu
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”65 per Sturm,

mogen, fann ich nicht wiffen.  Aber, Bey meiner
Sittfameeit , dicfem beften Kleinode meines Braut:
fchaties! ich wunfthe mir feinen andern: Gefellfchaf:
ter m Der AWelt, als dich: auch fann meine Ein
bildung fich feine andre Geftalt vorbildben, die mit
{o gefallen fonnte, alg die deinige. Uber ich plau
Dre wobl ein 1enig ju unbefonnen ; und vergelfe
Daruber meined Vaterd Cemabnunaen,

Serd,  Gich bin , meinem Stande nach , ein
WPring, Mivanda, viclleicht gar {chon ein Konig - -
toollte der Himmel , ich war® ed nicht! - - und ich
ourde diefe barte Stlavenarbeit eben {0 wenig er-
dulden, ald ich leiden wurde, dafi cine Fleifhfie:
ge mir auf den Lippen faffe. Aber hore meine See-
Ie reden! G§n dem evften Augenblicte, da ich dich
fab, flog mein Hers tn Deinen Dienft, und machie
mich auf ¢ivig ju deinem Leibeignen, und blof um
demetivillen bin ich cin o geduldiger Holstbager.

Niican.  Liebit du mich alfp?

Serd. O Himmel! o Eede! feyd meine Jeu-
gen; und front meine Guflarung mit einem gl
lichen Eefola , wenn ich die Wabrheit vede ! wo
nicht, o vevfehrt meine befien Hoffnungen in 1Un-
aliuck ! = = Uceber alles, wasd {fonft noch in der IWelt
ift ) uber alle Grangen hinaus, licbe, fthake, und
perehe’ ich dich.

Yivivan,  Bin ich mcht eine Thorinn, daf ich

*) an vergleiche uber diefe Stelle Yebl’s Anmerfun
gen nber die Schonbeit der Poejie, S, 148.
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{iber Das eine, was ich dod) fo erfreut bin ju Ho=
ren !

profp.  (Giie fid IWic felten freffen jwey {oldye
Herten cinander an! - - Fhr Himmel, {chutiet eu-

1 Seaen auf ibre feimende Liebe!

erd.  Warum weineft du ?
Nyivan. -lcber meme timourdigteit , daf ich
¢d nicht wagen darf, dag angubicien, was tch doch
acben chHe noch viel weniger das ans
1 Deffen wbung mein Tod fepn -
t och all Tanbelen! e mebr ed {ich

felbft perberqen will; D0 Mehr 1etal es feine (Hrof

= ofs asssfaAbt1AFA1T 11 T "
mbaftiafeit! und du al:

lein veaiere meinen Mund , offenbherige mw Heilige

Unfchuld ! Yeh bin deine W wennedu i
willits o nicht , {o will ich alg dDeme
ftet Du Eannfi mivs abfchlagen, dei=

ne Gattinn 3u werden 5 aber Deine Stlavinn will

ich feon, du magft e8 wollen odev nicht,

e wiend) Tetne ®ebicterinn ! du Theuer:
|-r = \1]'_::\ ich einiq an.

y 1
an > L
O ja! mit {o verlangendem Herien, ald
nte @nechtichaft fich nach T'L"\“."' febnt ier il
D¢ Knechrichart icd) ndac STEHHEIL 1CDTL. DICT 1L

Hanod.

iivan,  Und brer dig meige , Nl memenn Here

und nun lebe toobl auf ¢ine balbe

[\HLI.‘HT \‘\‘!.‘L‘l"’.‘!‘i ‘ &ieaehen ab,)

Drofp. & frob bieruber , ald fic , Tann i
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nicht fevn, denn fie find lauter Cntsucken; aber e
it nichtd in der Welt , worliber ich eine aroffere
Freude haben onnte. b will su meinem Buche,
Demn pwifchen 6t und der eit ded Abendefiensd

muf ich noch viel Nothiwendiges

=tanhe . o~
Crande bringen.

W ogipizieis byt b,

- anore & ;‘ 1el
Raliban, Stepbano., T >
- 1al > P | + 44 - s N
EPpH. Caat mir nic 1 i o S CTINT
Das yap keer 1t, Dann wollen yoir trinfen:

¢her feinen Tropfen.  Fulle alfp

N -y 4 N1 ]
’\‘ ' O UL (Bl Vi | D o b
'».\-: 1 ”.-.\ are e :\'L‘)\
= e -
yut o ) = 9 ¢
[45) 4 LT DIC J4U \ Lapon &
Nt andern [ v
10 10 {ieht Der aug
i|
t=1e] / {iingeheuer ; wenn
i) dwe e, Oeine Augen fichen Dir aewaltig
fief 1 ROPTE
drint., 2Wo {ollen fie ibm denn fonft ftehen?
Er ware e femes Ungebeuer, wenn fie ithm am
0

Steph.  Dein menfehliches Unachewer Bat feine
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tt cefauft 5 was mich betvift , mich

h {thiwamny

fann die See nicht cinmal erfaufon! &
¢ funf und drevfig

Meilen hin und her, pt Element ! du {ollft
Cicutenant feyn, jeuer ; ober meine Stans
{ tnant; mwennd euch beliebt: ¢r

oY
" . t Tard oM nn v
=tel [ t 1 Monfieur
}
d . Jicht einmal gehen s fondern thr werdet
- o ran
1) DI ¢ DUNLC VoLLl Laut pon
o f s No
- ) ) ' &Lk
{ 1 v Rt
R Aalt 3 \ 3 ‘,.“)
= £ = % * Hicht Dietien
oetne ¢ en; L 1 AL pienen 5
¢ G nic)L 1 !
s T v -1 radl ]
Trint. U Uit ,

tenet i | cher Sxifch
sl < 1 .
N Det 10 & &Seft 1 ¢ {

it al ) e 2 Darfit dt ungebeure

( " M " [ T 3 vifch , un

1 -~ Novek A ot 1 YOH111(F

A L L A b s SOHRTL

i
t | 14 1 12} 1 1
J [y 3 nunaenecu
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Ralib. Sichft bu? Siehf ou? {chon foieder?
Beify ibn todt, ich bitte dich.

Steph.  Tvintulo, bHalte deine Junge in Schran
fen! Wenn du einen Janter {viclen willf
ver nachfte Baum - - Dasd arme U

r l.i‘ foll
1ehener it mein
Unterthan, und 1ch werde nichf leiben , dafi man
ibm 11bel beaeane.

Ralib ych Dante dir , mein edler Glebieter.

div, Die Bitte, die ich an dich gethan

Gefallt ¢s
babe , noch cinmal 3u boren ?
&teph.  Bepm Element ! dbas will ich. Knie

nieber , und tiederhole fie,  ch will ftehens un

(Uviel Fommt unfichtbar dasi.)

Ralib. Wie ich div vorbin gefagt habe, ich bin
einem Tyrannen untevthban , einem Jauberer, der
mich dburch feme Lift um drefe Sniel betroaen Hat,

Aciel, Du lugit,

Ralib. @u gvinfulod D luaft, du Maulaffe du !
Sch wollte, daf mein tapfever Mieifter dich vernich-
tete! - = Gch luae nicht.

Steph.  Trintulo, wenn iby ibn noch ein eingig
mal in fetner &y
ner Hand! o will ich euch etliche Iabne nieder
fchmeiffen !

Trint. Was? - = Fcb faate fa nichts,

Steph. Ctille denn, und nichts weiter! -- Fal
rt!

Ralib, b fage, durd) Jauberey gewaun e
diefe nfel 3 von mir gewann er fie, Wenn Dei

ung unteebrecht ; bey diefer mei-

re
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ver GSftirm ar

ne Hobeit fie thm vieder abnehmen will - - dein
ich weifi, du hajt dad Hevs dagu s aber diefed Ge
{choof bat fein Her - -

Steph.  Das 1ff eine audgemachte Sade,

Ralib, So folift du Herr davon foon, und ich
il Dir Dienen.

Steph.  IBic wollen wir das anflellen? Kannft
du nuir ein MLLE ! dagu vorfchlagen ?

Ralib.  Fa; ja, mein Gebieter, ich will ihn dir
fchlafend uberlicfern; dann fannit du ihm einen Na-

ael in den Kopf {chlagen, ®)

Uri. Du lugft s dad fannft du nicht.
Ralib. 2WBas fur ein buntfhecfiger * Fleael it
b

Nad 7 Y11 i

s+ F s N 4 + 10 ~
DU LYumpenter! du! yCi) DULe Deine D:

beity gred thm Prugel, und nimm ihm die Flafihe
weg.  AWenn er fie nicht mebr bat, o muf ey lauter
DPfugenafier trinfen, denn ich will ihm nicht jei-
gen, wo die frifchen Suellen find.
Steplh. Trinfulo, feke dich Feiner fernern e
fabe aus.  Unterbrich das tngeheuer nur mit Ei:
Wahricheinlich cine Anfbiclung auf die beFannte biblifche

Gefchichte

v yael und des Siffera , im Budhe der Rich

ter; vielleidht auch auf eine andre abuliche Ermordung in

etnem ju Shakefpears eitent befan werfpiele, die

©ven ,  nebfi cinem daburch veranlafitenr o

Yanage nach ergablt

Ju Englifchien, pied ninny; eine ofenbave Anfoieluna
auf vte buntfcheckichte fletdung Ve, wovon fa
tban teinen Beqrif haben fonnte. Jobnfon alaubt b

Tioy L (¥ Iarte Sioter Nole S T (SFe

YeL ,  oap 0w erjten AWorte defer Nede vem Stephang
v

geboren. -

sEvfter Xand.) X
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und, bey Dicfer Hand! ich yotll meme

Rarmbersighett jur Thice hinausfioffen , und ctnen

nemn ABorte

B e

Stoctfifch aus dir machen!

Trint, Wie? Was that ich denn? Jech that )a

wichts,  Gch will foetict jeaachen.

T du nicht, ev fuge?

¢ den Tvinkulo 14y

Mt DY
enn RIrs

ich ¢ anberimal ipieder uga
Tvint. 3D fabe Dich nicht igen herien
o1 Den Verfiand LETIOTENy Ohren DAy

Daf der Henter dewne Tlafche! = = Das tann Sieft
und Saufen thun! Daf die Peft dein Ungehenct
and der Teufel deme Fingey = 2

Ralib, Ha! ha! ha!

Stepb.  Stun; weier deiner Graabhumg! = =

 gvintu) b bitte dichy geh N iter suruck!
Ralib. Sehlag’ thny bis ev aenug bat! z = He

¢ eile will ich thm auch was geben,

ber et i
nh, SBciter mriet! - 2 Koy fabre foxt!
JRic acfagty CC fat Die Gemwobhnbeit,
Nachmittags s (Gpaeds dant Eannft du ihm den
Koy tens aber pOTHEL et Du ihm feine Buchcer
efimen.  Ober DU fannft thit nut anem Klofse Deit
hadel sexfblittern, oder ibm mit ememn Bfable
Bauch aufreiffen , ober thm wu deinent Mefjee
Ghurael abfchneiden, Wergifi nicht, thmt voryer
Sicher cuehmen 3 denn ohne fie ift er nuv
in Dummionf, wic ) bin, und bat feinen emy
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gen Geift mebr, dem ev befehlen tonnte,  Sie har
fen thn alle mit cinem {0 eingerwurielten Hafie, wie
ich.  Berbrenne nur feine Bucher,  Ev hat bitb{the

AL

Mobeln, wie er fic nennt, womit er fein Haus ein=

richten will, wenn er erft ¢ing Hat.  Und was da
bey noch am meiffen ju evivagen ift, das it b
Cchonbeit femer Tochter.  Er felbft nennt fie ein
unverdleichliches IMMadchen, Tch babe nie '

sivey Weibsbilder gefehen, Sylovar me

und fie s ' e ubertrift die Sofora
Das Grofte das Klcinfte, *
Steph. St fic o ein hubfched Madchen ?
Kalib.  Fa, mein Gebieter; fie wird dein Bette
verfichre dichs, und dir eine brave junge

Steph.  Ungeheuer, ich will diefen Mann er:
rmorden 5 feine Tochter und ich wollen Konig und
Somiginn fepn - = Gott exbalte unfre Maieftdten !

S

und Trinfulo und du, ibr {ollt WVicetoniqe fenn.

Trint,

mr peme Hand.  E3 thut miy

¢ib, Daf i jeprugelt babes aber o fange du
Ilebit, b petne Sunae in Sdira

Ralib i1 der nachiten balben Stunde wird er

ngefchlafen feyn s willf du ibn dann {oDten ?
eph. Fa, auf meine Ghre,

dri.  Das will ich meinem Heren ersablen.

Ote Neine der Mivauda fonnten nicht Leffer evbioht et
oent , als duveh diefes cinem fo fubllofen Ungebeuer er-

Ad

brefte @eftanonif, idventurer, N. X€VII
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Ralib, Du machft mich gany aufgevaumt; ich
Bin voller Greuden; laf uns luftig fepn! - - Wollt
ibr den Rundgcfang nicht ¢inmal fingeny Den thy
mich crft gelehrt habt?

Steph.  Weil du mich darum bitteft » Unge:
beuer; fo will ich div einmal was ju ®efallen thun.
o, Trintulo, wir wollen fingen!

(&Sie finaen cin Gaffenlicd.)

Ralib. Das ift nicht die rechre Melodie.

(Mriel fpielt ihnen die Melodie aur ey Pieife , ML Coey
wbteonmmel

Steph. Was iff das?

Trink. €8 ift dic Melodie unjers Licves 4 Die
frgend cin Gemablde von Niemand fviclt.

Steph.  Bift du ein Menfch) fo zcige dich in
deiner wabren Geftalt; und biff du der Teufel, fo
3eige Dich wie du i [ft !

Trink. O Gott! vergieh mir meine Sunden !

Steph.  Wer {Tivbt, berablt alle feine Sehulden.
Yehp biete dir Trop! - - Der Himmel fteh uns bey !

Ralib. Fuechtet du dich?

Steph.  Nein, Ungeheucr ich nicht.

Ralib., Du muft dich nuhr furchten. Dicfe Jn-
iel ift voll pon Getofe, von ! onen und anmuthigen
Melobien, welche Lumrmnu, und Eetnen Schaben
thun,  Manchmal fumfen taufend flimpernde Fn-
ftemmente wm mein Ohr 5 manchmal Stimmen ;
die, enn ich gleich ¢ben aus anem langen Schlaf
erivacht wave, mich doch wieder ginfchlafern wur
ben,  Dann duntt mie it Traume; alg thaten Die
o llm fich auf, und jeigten mie Schabe, & pic auf
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mich herunter vegnen wollen; und, wenn ich denn
evivache, dann {threne und weine ich, weil ich gerne
wicder tratmien modte,

Steph.  Das wird cin herrliched Konigreich fire
mich fepns ich werde meine MuficE umfonft baben,

Kalib, Wenn Profpero getobdet ift.

Steph. Das foll bald gefhehen feyny ich hab
e8 nicht vergeffen.

Trink.  Das Getone wabhrt nod) immerforts wie
wollen thim nach, und dann an unfre Arbeit gehen,

Steph.  Fihr und, tngebeuer! wir wollen dir
folgen.  Gch wollte, ich Eonnte diefen Trommel
{thlager feben.  Cr bort it auf,

rint.  Willit du formmen ? . Ycb il dem

Stephano folaen. (Gie gelen ab,)
Dritter Auftritt,
&in andrer Theil der Snfel.

Alonfo. Sebaffian. Antonio. Gonfalo.
dorian,  Srancifco. Befolge.

Gonf.  Bey meinem Leben, icdh fann nicht eis
fer, mein Konig! Meine alten Fnochen {chmergen
mich 3 wir find hier in cinem Labyrinth,  Auf meine
Chre! alled gebt duvch Frewege , und Maander.
Mt threr Erlaubnifi, gnabdigfier Herr, ich muf ein
wentg ausruben,

Alon. Alter Mann, ich fann dirsd nicht verdens
ten s tch bin felbft big gur Vetaubung meiner Lebeng-
getfter abaematters fese dich, und rube aus.  Jch
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L1

ache mun die Hoffmung auf, Ddie icdh, vie eien
Sehmetchler; bisher aeheat habes e ift umaetom
fien, den toir o mihfam fuchen, und dieSee foof:
tet unfers veraeblichen Nachforfthensd auf dem Lande.
IBohl denn! ¢ mag fepn!

(eife s Sevaian) b bin feby evfrent, daf
ev Boffiunadlos ift.  Wergifi, nm emes Tehljiretchs
willen, dag VWorhaben nicht , wosu du Dich ent=
fchloffen Bafi!

s =

Sebaft.  Bey der nachften beautemen Geleaenhett

wolferr wir unfern Vortheil beffer in Acht nehmen.

AUnt.  Laf ed diefe Tacht aef

en ! Sie find bomt
Gsehen fo abgemattet, daf fie weder daran denken,
noch im Stande find, fo viel Borfichtigbeit su brau
then, alg tenn fie frifch waren.

=D \ ;] Uk Jiacht ! Nichts werter
t i ne u fene £, 1nd Pro.
i 1t bebenden Perfongn wnfidibar , ze1dat fud
1 (¥ 1¢ i 1y
eftalten treten auf , tvagen eine Larel nut
Zpeife und Getvant Herbey o tanzeit Ut diejelbe mit
feeundlichen Gebehrden , ald ob fie den Konig uni
feine Ghefahrten willfommen Deifien wolltent , uno ,

nadivenmt fi¢  biefelbert  eimgeladben » 3 enen o ver

fdAnoinben e wiedel

Ao, Was fur cine Harmonte iff dasg? - = :
Meine quten Freunde, Hort doch !

@onf.  Eine wunderdar angenehme Mufict !

Nlon. Gich uns freundliche Wirthe, o Him:
el - 2 FBer fvaren Diefe?

Sebaft. Dasd ift ein Hauptipaf,  Nun wil ich
alauben, daf es Einhorner gicbts Daf in Arabien
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v

ein gemiffer Baun iff, der ThHron ded VWhoniy, und

ein qawiffer Bhonty, der bis auf diefe Stunde da
reqiert,
Ant. Sch will nun beydesd

lauben, und was
£, fomme 3umis

fon{t nicht prel Glaubip

ich will fchiworen, ¢d fen waby HRetfebeqchreibey

Ww

haben nie gelogen; wenn fchon Gecke, die Hinterm
Ofen fikenr; fic Deffen beychuldiaen.

md ersablie das:

yonf, SKame ich
tede man mivs wobl qlauben ? 2Benn ich faqte:

hH habe {olche Infulaner gefehen Denn gewifi find

pag Die Eimwobner diefer Snfel - - und ob fie gleich
1 mifig feter w1 her Bildung find,
Betra D artiget

man ¢ bey manchen findet, dte jum menfehlichen

Gepchlechte aehorent; ia, in der The e man ¢g

=
pent

bep feinem finden wird,
Profp. v i) Du ehrlicher Alter, du redefi
fehr wabr! Denn ed find gleich bier einige untey

cuch, die {chlimmer ald Teufel find.

Nlon.  “§cb Eann rtich nicht genug perivindern !
Solche Geftalten ; folche Gyebehrden , cin folcher Ton

Der, ob ed thnen gleich am Giebrauch der Svrache

fflichen frummen

TEDLl » €IMC 2T bDOIL diner porl

I
LAlLd (9} (11"
-~ - ™ [ . 4
Drofp. e Yol thy [
11 n 11 i!
5 & ichivand tuf eimme feltfame Avt,
bait. Dad bat nichtd i faaen, da fie unsd tu

ien Dinterlajjen babens denn ich denfe, wir et
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Den wobl alle Luft dau baben, Gefallt 'ed Civ,
Maieftat, etivas hicvon su foften?

Hlon. G¢h babe feine LQuit.

Gonf. - Den meiner Trew, anadigiter Herr, Sie
haben nicht trfache, etmas gu bejorgen.  IBie wit
nod) tleine j.x':’.\:cn taren; ter von uns bhatte da
geglaubt,; dafi ed Lenite in Den Giebivaen gabe, el
he einen diden bautrgen Hials hatten, wie dic Od)-
fen; ober denen Der Kopf in der Beuft funde? *)
1nd ikt erleben wir dodh, bdaf ein jeder Hevmm:
ftreifer, der funf gegen eind waat, um neue Welten
ait enbecten, und fur dergleichen Wunder Burge
wird,

Ulor.  SFch will mif dabey feyn, und effen, wenn
e8 gleich mein lested ware. €8 liegt miv nichts da:

vat; denn dag befte ift boch vorbey. WBruder, Her-

i0a; tommt ber Hnp machta , mie JIr.

Mevgl. Juveinal. Sat. XIIL v, 162, Quis tumidum

miratur in Alpibus 7 und ius ( Hiyt. Nat.

[, 97.) MNach der BVemerfung des mten De. iead
M : 7 F Poifonsy p. 183-) entftehenn die
sropfe von ven minevalifichen Theclen und falpetrigen Sal
ien, oclehe i bem Schtreervaijer der Alven Daufia find,
b die Drifen in den Keblen derer, die ed trinfen, fieif
machent und ausvebiel luch der gloeyten Arr vor
ifiaefchopfen acvenfe Dlinius (H. N. V. 8.) Blemmiis
aduntur capita abefle , ore & oculis pedtori affixis.

T [oiche Dahon 2.
gian pergleiche dabey «
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Bievter Aufteitf,
donner und Blige.  Aviel teitt in dev Geftalt einer Hate

uf die Tafel , und
laltuing

pye ouf, fchitat mit fetnen Fligeln a
vermittelit

perfchmwittdet die Mahlzeit

etner unmertlic

Uri.  Jbhr fend dren Manner der Sande, twelche
pas rachende Sdhictfal, das fich diefer untern Welf,
und alled deffen, wag deinnen ift, su Werkiengen
bebtent, von Dder unerfattlichen See an diefe Fnfel
bat ausfveyen laffen, wo feine Menfthen wobnen
invem ihr s im gevingften nicht werth feyd, unter

~va

Aienfchen u leben,

N

5ch babe cuch ivahnivikig ge-
macht; uno i vem bulfiofen Juftande, worin iby
8L fend, pieat man fonft fich w echenfen ober i
erfaufen. ) tch und mecine Gefabrten
find Diener ded Schidfald: Ddie Etemente, woraus
cure Schwerter gemadht find , Eonnten eben fo wobl
deir faufenden Wind verwunden, oder mit verlach

ten Stichen das fich fiets wieder {chlieffende Waffer

toden ,  al8 cine eingige Paumfeder qus metnen
Sdwingen reiffen.  Meine Gebitlfen find cben o
unverleslich,  Und wenn by uns auch verwunden
fonntet, {o find doch fehon eure Deaen fchiver
filr euve ikige Starfe, und ihr end nicht einmal
. Stande ; fie aufjubeben,  Aber erinnert euch
ni venn Dief babe ich euch u fagen - - -

f, Die Den rechtfchaffien Pro-

foero aus Mayland vertrichen , und Dey See

en hat, Preid gegeben has

OI¢ €9 elch nun veraolt
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ben, ibn wmd e unfchuldiqes Kmd! Um drefey
1ebeltbat willen Haben dte bHimmlifchen Machte
welche die Befirafung ded Unvechts pvar verjchic

ben, aber nie veraeffen, das Meer und das fefte

Land; ja alle Gefchonfe, wider eure Nibe empdrt;

Dich , Ulonfo, Ocines Sobnes beraubt; und nun
forechen fic durch mich das Urthetl uber euch aug,
Daf lanagfames Verderben, fchrectlicher, als irgend
cin fthueller Tod , St fir Schratt cuch und

. perfolaen foll,  Jichts fann euch vor
ibrem orn, der fonft in diefom aujferft wiften Ci-

lande auf ecure Haupter fallen wird , befchuken

alg cint veuvolfed Hevy, und in Jufunft cin reines

Aviel veridini 1411} w1l
vl s 8 ai
acnt; nady einem Tanye voll feltfamer Grimafien
bie Tafel wicher hinweg

Profp. i i) Recht brav haff du die Kolle
piefer Harvne gemacht, nrein Aviel ! mif vecht viel

An

10, und vertehrendem Blicke! Du haft nichts
von meinér Vorfchrift ausdaclaffen! - - Eben {o qut
in ibrer Avt Haben auch nieine geringete Dicner
thre veefchiedenen Perfonen aefpiclt 3 meine Bezani:
berungen wivfen, und Ddiefe meine Feinde, von be-
faubenden Schrecfen qefeffelt, find alle in meiner
Gewalt. b verlaffe fie nun in diefom Ruftande,
urm den junagen Ferdinand, den fie fur verloven hal
tenn, und feinen und meinen Licbling, meine Toch

ter , au befuchen.
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Gonf.  Fm Namen alled deffer, was heilig it
Eirey, warum {ichen Sie in o feltfamen Erftau:
nen da’?

lont, O ed ift entfeklich! - - entfenlich !
i wars, alé ob die Wellen vedeten , und mir ibn
nannten; die Wmde he

cit mar thn entaeaen, und

ber Donier ;o diefe fiefe fuvchterliche Oraclpfeife,
fbrach ibn aus, den Namen Vrofbero Gr aab

Dag Reichen s meinem Tode!

1¢ Lim ameines Ver.
brechens willen liegt mein Sobn im Bette des Yb

b i 3 S1ehe " + 41 [
Scb will thn fuchen , tiefer, al8 jem

ars > 1FRh1oy ok, ’ ¥ . o4 AP
it Centbley actallen yr: und Dann Dort

--—"*U‘.“-E -\ AL erit ¢in S_‘-‘!‘ _‘\\3‘ il E-‘

jange Leqionen 1w Voden fechten, .

Il
Ant.  Und id) will dein Sefundant fenn.
&ie aelien ab,)
@Gonf.  Alle drey find in Vernweifiung !
fchiwere Verfehuldbung, aleich einem (Bifte, das
nach langer Jeit wirken foll, fangt nun an, ibre
Lebendaeifter s naaen. cuch, Dte by

bregfanteve Gyelente Habt,

fevtia, ald ihr Eonnt; und verl
oz diefe finnlofe Verieiflung i

¢ 1 ronnie,
1:-,. wnlart iy b Bitte o110
44 (o) SOACT mir, 1) Ditte cuch.
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Bievter Aufyug.
Erfter Unftritt

Profpero’s Selle.
Profpero , Serdinand, iiranda.

Profp. Wenn ich dir ju {frenge begegnet by
fo boffe ich, der Crfak, Dden ich dir gegeben, wird
ed verguteli  Dennich habe div hrer einen Faden *)
pon meinem eignen Leben gefthentt, obder vielmehr
bas Eingige, wofur id) lebe. Hier liefre ich fie
nochmals in dDeine Hand.  Ale Kranfungen, dic du
eeduldet Haft ; warven nur Prufuingen deiner Liche;
und du haft auf cine aufferordentliche Urt die Pro-
be audqebalten.  Hier, im Angefichte deg Himmels,
beftatige ich Dir Diefes mein veiches Gefthent, O
Ferdinand , lachle nicht uber mich, daf idh fiolz auf
fic bins du virf finden, daf fie alled Lob iveit ber-
treffen und binter fich suenc laffen ird.

Serd. Jch glaub ¢d, {elbjt gegen ¢in Orafel!

Profp. Soempfange denn ;, alsd mein Gefchent;
and alg dein auf bic wirdigfie Art verdientes Ei
genthum, empfange meine Tochter. Aber, wofern
du ibren jungfraulichen Gurtel aufdfeft , ebe euer
Bunbdniff durch alle gebeiligte Feperlicheeiten , nach

) Nach der Lefeart des Theobald , bder thread in die
&telle bes in allen altern Ausqaben bennolichen third
aejert bat , dag frenfich feinen vecht deutlichen noch be-
quemen Sinn qiebt - »




per Sturm, 93

pollfiandigem Gebranch, befvaftigt werden fanns
o wird der Himmel alle die fegendvollen Einfliffe
suricdhalten, die fonft eure Vereinigung treffen und
Befeligen wurden ; und ftatt dexfelben wird ein un-
fruchtbarer Haf , fauerfchender Widermwille und
Rwtetracht euer Bette miut o wilden Unfraut bes
fireuen, daf ibe e¢s bepde baffen werdet, Nimm
vich alfo in Acht, 1 liek ¢8 Div iff, dafi Hoymensd
Fackel div leuchte !

Serd.  So wabr idh) rubige Tage, cine fchone
JNachtommen{chaft, und ein langes Leben, mit der
unveranderten Dauer einer {olchen Liebe , alsd ich
ikt empfinde,; bofies {o gewifi {oll die finfterfte Hole,

Die bequemite Gielegenbeit , und die fFavkfte Einae-
bung unfers bofen Geniud nimmevmehy vermogend
* Yiebe in unordentliche Luft

su gerfthmelien, daf i) vauben {ollte ; was jenem

fepn ) meine fugendl

feverlichen Tage vorbehalten iff; ben deffen Anbru
che miche dunfen wird, entroeder die Sonnenvfer.

-

be fepn gelabmt, oder die Nacht mit Ketten anqge-

j{chmiebet worden
Profp. Wobl gefprochen ! - i
mieder, und vede mit ibr : fie it 2

fHeh! Aviel! mein wirkfaner Diener, Aviel !

Fwenter Auftrite

Uriel 3u den vorigen,
Aei,  Was befiehlft du, mein Gebieter 2 Hicy
b 1ch.

)

Drofo., D, und deine geringern Mitaelellen,
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Habt vorhin euven Dienft aufsd befte verfehen; und
it will ich euch u cinem andern Spiele gebrau:
chen,  Geb, bringe die Geifferfthaar , uber die ich
Dir Gewalt gegeben habe , an dicfen Ort! Phuntre
fie auf ; fchunell au feyn ! denn ich muf die Yugen
Diefes junaen Paars mit ivgend einem Blendiverke
einer Kunft beluftigen.  Sch hab’ ¢d verforod)en,
mb fie crnmrtrw:- bon mits.

NUvi. Gkt gleich ?

Profp. JFa, in einem Augenblic.

Ui, Eh du fageft: tomm! und, qeh!
Qweymal hauchft , und yuffi: fieh! freh!
Mach ich, daf fich auf der Jalh’

Feber trippelnd por dir drely.
Lichit dbu mich, mein Meifter? - = Heh ?
Drofp. Ungemein lied” ich dich , mein behendey

M4 | I hicd +ch BNich vt

AMricl! Komm suruct, bis ) ouch rud
AUvi. Gut, ich verjrehe didd). eit al
i:h_oi‘l,\, i Ferdinand —lnl\u,‘ ou micht, dein A3orf

u Balten.  Qaifeder Tandeley nicht su fehy den Ju-

acl, Die fracfiten Eide find nur Stroh fur dag

Feuer i ey [ute,  Halke beyjer an Dich 5 fonft
" |

jute Stacht, *elubbe !

Serd. b vefichre euch , memn Herr 4 Diefer
weifie ; Ealte, iungfrauliche Schnee, an mein Hers
bkt , fublt die Hike meiner Leber ab.

Drofp. Gut. Komm it , mein Aviel! bringe
ieber etnen Geift 1w viel, ald daf emer mangle! Er
ceheine und, und recht munter ! - - Dic Junge feheige !
Sepd lauter Auge! - Still!

Man hovt ¢ine anaenchme 9uficd
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Deritter-Auftritt

LEqen,

) ulpenveiches 1ifer, dag, wenn du
2 ft, de mit Blunien
L7 um o Leuiche Krange

3 1 vrat 4 | ey

Dot 0 Der pon el WDchen
Lerfchmabt mal fich {o 1 periert
Den eingepfablten Weinberg,
Und felfenveiche Seegeftade; wo

) toach, 1 OU Wwetkt; der NReaqenboaen
u (50 AU verlajien
1no b LT HE WAL DIAL DI I [
(¢ 1 Ly fu unterbalte Cdon
S CHch um siug
1 ¢iche s Gefprach b
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Ceves.  Bielfarbige Gefanbte, fey du miv
Giequuifit ! Die nie der Gattinn Fupiters
Unfolafom iff, die oft auf meine Blumen

Bon ihren \,anmnuhnmmm Honigtropfen
tnd frifche Regenguiie fchuttet , die
9Nt jedem Ende ihres blaven Bogens - -
Dem rechen Getel meiner fiolyen Erde - -
Die {himangern Felder und die Anbohn fehmuctt.
dRarumt hat dene fontginn hiehery
AMif diefe grunen Rafen mich befchicden?

Tjrig,  Unt emner tyeuen Licbe Bund zu fepreny
1nd dem begluctten Liebenden mit Milbe
Gefchente ju verleibn.

Ceves. Sag’y Himmlifehe
Wenn du ed weift, ob nicht audh etrvan Wenng
Ob nicht i Sobn vielleicht Die Koniginn
Realeitet, Denny feitdem fie jenen Q[m'ci)laq
Beforderten , wodurd) der Diiftre Pluto
Die Todhter e entrifi; feitbem Hab’ wh
G, und des blinden fnaben avgeeliche
Gefellfchaft abgefthorcn.

Tyrig.  Furchte mat
Gie bier zu fehen.  Ste mut ibrem Sobn
Siud auf dem Taubenmvagen i begeanct;

tach Paphos ju die Luft purchfchneidend.  SHier
(vmmlmn fie Den Syungling und Dief IMadchen
SRohliuftia su begaubern bie gelobien,

Ded Q"hchurtus ol nicht ¢h u sablery
Big Hymens Fackel thnen poraclenchrer
Sedoch umfonft, €8 ift Deg Kriegesgotics
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Berbuhlte Lieblinginn suriicfqetehrt,
Fhr ticEeooller Knab’ bat feine Pfeile
Ferbrochen ; fchwort nicht mebr iu fchieffen, will
Mit Speclingen nur fpielen; will nichtd weiter
Al Knabe feyn

Teves. Ded Himmeld Koniging,

Die groffe Guno fommt; an ibrem Gang

Ertenn’ ich fic

nimt auf die WVhne Hevnieder.)

Juno.  Wie lebft du, qute Schwefter ?

I NI R OUA AR N
Hr 0iejes paar i jeqnen, dag

sy w11 andl +fise Y oirhl ot
und rubmooll thr Gefchlecht!

PR N YR T e i
(9 \ nbrm und Iitp 1 1eben
U {1 HUOLIE BRY ZB0ODIILANLY dCDCTy
{ LET & ¢ | ¢

a4s Y  anmnet oot o

an HSeranuac £

\ VR oo skl
SHnD 8 COegen euch d
Ceres.

Ucberflug der Saat, ihr Theuren!

Schwere Boden, volle Scheuren,
Trauben, dic am Stodf fich dranaen,
Ul il 3 { l
( { D retch
A \': Il €1
B 1t eitie o Den Stellen wie welchen man Sha
e taptiche Scelebriamicit hat evweidlich machen

‘:ﬁ hah

anere
uit Dea




peEr Slurm
Serd.  Dag war ¢ine {ehr majeftatifche el
mng, und eme bejaubernde Ha Darf ich

ficher alauben, dafi ¢d8 Geifter {int
rofn. bie tch dburch meine Kunft aus

1er qecufen babe, mene Phanta-

tbren '3:&'0‘.'['
fien audifibren.

Serd. O ! lafit mud
pundervoller Vater , und eine
chen Diefen Ort iu ¢

Profp. Stille,
Geres [tipeln etnander qaang cenjthaft etivag ms Dbr.

&3 wied noch wwas ju thun feni. \:‘i ¢! D ftun
oder unfer Sauberfpiel wird verdorben.
Aune und Cered ‘veben leife e p und fchcten
Sris mit cinem Uufreage ab
TJrig, et nter B 1y the
WLLE L 1°:0 !
Berlafit die fraufen Waffer , fiellt euch bier

y T 1011 Gl el pd Cxienry
2UUT VICICT arunei ;yiur s 10 iotd €9 _gunp

fRommt, cht’ae S when, feprt auch the mit
Der treuen Liebe Bund 3 faumt nicht ju lange!
ginen cinige Nymyphen
Shr Schnitter, ve r S ®lut verfengt,
Grmattet vom Auauft 3 aus curen Furdien

Hicher! und feyd ver ! Macht Fepertag ;
Seht eure hbut auf, und Seder fubre
icr diefi Numphen auf jum Tang !




ey &t 1 €
4 s N & S 11 ~
Py S 11 ¢ o |
b1 fet Aurtirtt
< [ a aefleiveter Schnitter t
- + N
i 11ich { 1 A(pmbben 3 i
tn ( l o
- : YoSo ¢ i
1 ot 114" Y
elran 1 boplen HIID ver 5
e 5
+ \ i
P JUL v b 1L e/ o
. (
Die Mintite, Ddie fe
1mMr ba V1 e
N | i
\ 3 P
PELIT
b a ¢ 1] ¢ DETL b
'1e
vy TR Yin iy 4940 12 Ria 1€ Nislie T AA N
UAban.  J0d) nicmais DIs auy oiefen Tag {ab
i) ihpn ornia.

Profp. Du fiehft befturit a

fey rubia, unfre find m

teder e Lu
Diefe Deftandlofen ¢
pefraniten Thurn
Dallafte , Die teperlichen Tempel,

T fy I IR “N Allsa " £
rocuqgel 1eldir, und alles , was i

Ial “ﬂ".td\li‘\\.:‘\l-lf uno 5'.:Li‘L ?,‘L‘ll‘-f‘!l‘lllli.‘«.'

il a Schaufoiel , nicht die minbefte
Spur 3 find folcher Stof,

&rhab
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Tramme gemacht werden s und unfer Eleines
Leben ift vingsd umber mit cinem Schlafe umgranst,
Mein Pring, wch bin fehr unrubig: habe Geduld

mit meiner Schivachbeits mein qltes Gebien ift in

11 T . W¥ s Tx N  E [ ») % -
Unordnung laf Dich Dicfen tletnen Sufall nicht
&telle gevalicdert Lord Kaims in feinem Ele [

Vol, 1. p. 227. 1. - - Lipton vergleicht fie mit
tellen der Beiligen &Schrift, 2 Yet. IIL, 11. 1
XXXIV, 4. -- &, Obfervations on Shakes{pear
2 1otlle aus jemne itlichen
il |V‘>\‘ '\':‘I!II T L I ' i
1 LI Die ¢ I (L 81 €
her Dinge anfellt. Dent ein denkendes I

niemals favter beweat , als wenn e auf diefe Avt movali-

fict 5 uno doch fcheint nuns die feines
1 Il 1 | b |
mat rcnel jil ) Die Verfchworun
verachtlichen S8ilden und swey betrunfener Seelcute , di
¢t alle vollin tn femmer Geralt hatte! = - 3 mwar a
e ¢ ettt ;.\ t thn s furcdhten. WQenn
il e erwagen, fo wetben iy

Hejache finben , e auffevordentliche Befanntichaft mit der

fcprer iu bevounoern, &g

mar erivas dabe was groffe Seelen augnehmend franten
g Y et b
¢ 1ch an 156 el
0 Anlettunag, fetnen Uncerbalt 11 fin=
of i Stande , diefe feeakett e feinenm (
{ § (4] woarbucion.
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anfechten.  ®eb i meine Selle, = - wenn du joillfi;

Mivanda - = und vubt da aus. Fch will en odex

npenmal auf und ab geben ,  um mein flopfendesd
Herd iy Rube jn bringen.

Serd. und iivan. WBir wunfchen

Profp. s fidh)  fKomm {chuell , wie ein Gj¢
pante! rbinand 1 i ‘_ )y Danke et
Nriel! fomm!

Proipero entrernt i werter von oo Qefle 5 UUre
fommt s thm

Nri. S fchmieae mich an deine Gedanlen an

einn AWille ?

®eiff! vir muffen und cuften, den Ka

i iu befampfen!
NAri. . Fa, mein Gebieter. Sieh roolite fchon, wie
tch Die Geved vorftellte, Dir dDavon fagen 5 aber (b
wehtete, dich verdrieglich ju machen,
Drofp. Sag’ ed noch einmal, wo verlicfieft du
piefe NichtSmwurdigen ?
Hri. Wie gefagt , mein Herr! fie waren qaan;
ey, und fo voll Tapfecteir, daf fie die Luft

0t oG et

fplugen p wetl e uch unterfiund ; thnen ing Gefi
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ber ,  meitem Brullen folaten, durdh fFachlichies
Giefirauch , Diffeln und Dotnen , die in thren dun-
nen Schienbeinen ftecfen bliehen Endlich lici 1ch

fie tn dem fothigen, mit Unrath Bedeckten Gum
pre, buter euver 3elle, wo fie bid and Knie bincin
fanfen, o, dafi der faule Moraft ihre Fuffe uber-
{tant

Profp. Das war woblgethan , mein Voqel !
Behalt” tmmer deine unfichtbare Geftalt.  Gieh, brin-
ge mir die abgetragenen Kleider aus meinem Haufe

bteber; tir mufien diefe Diche in Berfuchung firh-

Ari. b aeh ;s ich qeb. (Geht ab

Drofp. i i) Ein Teufel ift diefer Falibam
cin geborner Teufel , an deflen Natur Feine Eryie-
hung baftet; an dem alle meine menfchenfrennds

it. Semebe

et vetb mit pem Wlter Haglich wird , Defto unae-
beurer witd anch feine b will fie alle pla:

qceny bis jum Hculen! oaviel Fomunt mit attertey 1

vitbe betaden.) Komun, Hange das an diefe Linie,

Vs oAy e
eler Umifraso begtebt fidh auf be

t adimeinen Abeys
alauben beg Pobels i unferg Autors Seiten

;, alg ob

; Hevenr, u. deeal. nicht eber cine ®Seroalt uber

Ya11ayve
fULELE

plerentaen , 1o fie Dezaubern voollens, Battent , Bid fie den

wrthetl tber fie evBalten (n traend eimey Sunbde

ertappen, wie Bier fiber Dicherey. « - YDarburton

A TR ST
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* 't = e "
Sunfter Augftreitt,

A hano , und Lri tert alle, qang De
fenchtet vott oraft tricfend , auf.  Profpevo und
Aviel bleiben unfichtbar suruck
Ralib, Sch bitt? euch , tretet letfe, damit Der
blinde Mauhvurf feinen Fuf fallen hove ! Wi {ind

peit von feiner Jelle

ey ; euer fobolt, von dem b

1149 ~ oy (%] 4 1\ 1) 3
faat, et fey freundlicher Kobolf; Der Pieman
ben Letdes bat nichtd viel Dbeffers gethan
ald ungd bep Der N grim
Trinf. U ¢! oich et arn
b, ich fann Divs faaen, mei afe tft gans un
1 Net Na \§

itgen aud. Horfi

=fenh
Ll

1L " L)
1inaeheuer ? Aenn ich einen Wmwitlen wider eudh

faffen follte - = Seht thr! --

Trink. Da warft du ein verlornes Ungeheuer.

Ralib. lteber lag mich
A l lap
1 ferner in Deu (Kedbulb ¢
{ 3t D yirh Dt 1
) o Il
1nfa ¢ n ausftechen. *)  Rebet nuy leife s
it ikt alles fo {tull, alg um S

X - " Y o

a - aber 1unfi Mm

if jert Unfall ve o]
I £l vom
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Steph.  Gdift nicht nue tnglud wnd Schimpf

bey Diefem ':WI!\e‘vl:*w::n ; fonbern ein umendlicher
Nevluft, du Unaebeuer du!

Crink. Darvan liegt mir mehr , ald an meiner
nfeuchtung.  Und doch ift bas evner freundlicher Ko
bolt, Der Dltemanden Leibdes thut , Unaeheuer!

Steph. S will meine Flafche wieder Holen,
und ollt’ ich auch fur meine Mibe bid uber die O
venm bmetn plumpen !

Ralib. Qb bitte dich, mein Konia, fep rubia!
Siehft du hier 7 dief ift der Eingang 1 dbey Jelle.
fem Getofe! - - Schleidh hmeins thu dag beilfame

Unbetl, das diefe Snfel auf ewig s deinemn Eigen

fsa1449 o s "+ { F e A Noi A Al A T
thime machts und {0 bt tch Dein Kaliban, auf

ewtg dein Fufilecler,

Steph.  Gieh mix deine Hand: ieh fange fchon
an, blitarert

Trink. O Konig Stephen ! o Vair ! o wiiwdi
diger Stephen ! *) Sich, was firr cine Gardero:

Ralib,  Laff ¢8 bangen, du Narr: ed ift nuy

Crint. Ob!oli! Unacheuer; wir perftehn unsg auch

Der Gpaft in diefen Jeilen befteht in einer Anfpiclung
anf ecin alteg befannteg ®afenlied , welched anfanat :
King Stephen was a workhy peer , #nd die Sparfamfeit
Diefes Stontas tn Ybficht auf feie Glacderobe anpreist,
@8 find sroen Stropben defes fieded tm Othello. =2 YDar.
burton @8 ift nicht der Unfang des gangen
fouvern dex vorlerten Stropbe; man findet ¢8 der Cange

nadd) in den Reliques of anc, poetry. Vol. I. p. 189. {T. <4
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Darauf, twas in eine Trobelbube achort! B,

Sonia Stepben!
Steph.  Lange dicfen Rodk herunter, Trintu
s - Bepm Element! tch will diefen Rod baben,

Trink. Deine GBnaden {ollen tbn baben

Ralib. Dafi du die Wafferfucht frieqieft , du
Durmmtopf! IBie ungefcheidt fepd ibr, daf euch

ein {olcher Plunder in Oie Auaen fticht! Gebht wet
ter ; und vollbringet exft, den Mord! - - ABenn er
attfivacht ; wird er ung von Kopf bis jur Fufifole
0i¢ Haut jerfneipen lm:cu: et wird abfcheulich mit

ung umaehen,

Steph. Sen rubia, Ungeheuer! - - Rmu i
nie, ift bas nicht Bamd ? Nun ift das Wamsg
unter der Linie! du irft nun wvhl

Demn Haar verlieren muffen; und ein fabled Wams
merden!

Trmf Nur ju, nur ju! Wi fieblen bier nach
ber Schnur! ™) IWBenns Fhre Gnaden bxh bf.

-:-m'pln TFch bante div fir den Spaf.  Hier ift
ein Kleid dafur, Wik foll nicht unbelobnt bleiben ,
o lang’ ich Kontg in Diefem Lande bin! Nach der
ESchnur fteblen, ot febr gut gefaat; da haft du noch
ein Kletd dafirr,

Qrinf, Unaeheuer, fomm! {chi

Bogelleimen an deine Finger, und wea mit dem

':nl.!;..:\\..‘. |




Sk ~ v+
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Bicr die Rcit,; und werden julet noch alle I

s i O(EErn ettt Pol oy s SL YR O
D i 2nen , nul per i) (eoern CLir
" * ol a4 SN
fpandelt weroen,
fenh tinaebeuer , leq :_‘ and an! Hulf ed wea-

traaen, an doen namlichen -_‘ql, ipD mem ':;“UHH-\”"
Tiegt; ober tch werde dich aud memem Konigreice

(‘ﬂtf'y raaqe pag !

fadei fie fout Meofpers und Aviel fesen ihnen n¢

1o » Yoevoen bheuiend

Gy Copy 11

Gepiten nut grampid 1 Al

I

aamien Leibe vom Roiden und Kneipen flectigier

1 i Panterthier!

| fie Beulen!

fie eidlich umber jaaen !
mbe 1N mein ( it

Mub A4t o 1t £ Hey I A Y R
et | 3 T italili v
pot n ¢hen aditie i
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[lit D Mur noch eine fleine
Wil Dienfee !
~1¢ aehen

~ . -

= 4% 4t 4 £ 4 M o411 ¢ 1 y

Yy U i I A +4% 4 ] 5 u L

& Adufrritt
el

Profpero, in feinter magifchen Rleidung,

110 Uriel.

Drofp. tun iff mein Entouef ju feiner Jeiti-

gelangt 5 1 ¢ Berauberungen erbrechen
borchen: unb die Jeit qebt
I Butrde, * picl iftd am Tage?

i 11111 Die (v > LI N tohiotor
| L Dte {echste Stunde, mem Gebieter 4

wic by fagtet , unfre Arbeit geendigt feyn follte.
Profp. Das fagte id) gleich anfangd, wic ich
pen Sturm ereeqte.

et Konig und feine Gefabrt

aqe,

M

mein Gietlt; was madt

Art. Sie find alle

ammen acbannt , qeta 1016
it al eine ( %-'*-\]:f‘flw"i_‘r metnn (ReBiete
lernen ber Deine elle vor
! fonnen nicht von D telle, bis du
o einialich al3
1 Yoy 7
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fie [oslaffeft. Der Kontg, fein, und dem Bruber

find alle dbren in einer vt von Betaubung; Die
iibriaen trauren ibrentiwoeqen; bid an den Rand mit

Suntnier und Befuriung anaefullf: infonderheit der:

jeniqe, Den du den gquten alten Gonfale nannteff.
Seine THhrdanen laufen fiber feinen Bart hevab, wie
Eistronfen von einem mit Rohy bedeckten Dache,
Deine Bezauberungen wivken {0 {tavt auf fie , daf,
menn du fie it fehen follteft, dein Hery gewif jum
Mitleiden eriveicht *verden mufite.

Drofp. Denf|

entft du dag, &
Ari. Dad meinige wurd cd gewif, wenn id
ein Menfch ware.

Profp. Und dag meinige wird ed.  Haft du,
per du nur Luft bifi; eine AUbndung, ein Gefubl
pon ibrem Seiden: und tch; emner von ibrver vk, de
allen ifren Leibenfchaften und Bed
fen ift , folite nicht noch zartlicher gerubrt werden
ald du? O fie mich gleich dburch fchiwere Beletdi
gungen big in dic Seele verwundet haben, o foll
doch meine edlere Vernunft uber meinen Unwillen
fiegen. @8 ift mehr Wirde in grofmithiger Ve

urfniffen unterivoe:

gecbung, ald in Rache, Da fie fich veuta begergen,
{o reicht meine Abficht nicht um einen iornigen Blick
weiter. Geh, exlediae fie, Arviel! ‘e will meme
Rerauberunaen aufheben , will ihre Sinne wieder
Berftellen, und fie follen wieder fie felbfi fenm,

Uvi.  Jch will fie herbey fuhren, mein Gebicter

(e

gel
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Iwepter Yuftritt,

23

Seen und Haine,

bemerttem SSufi

tletnen xeen D1¢
[einen fauren Ring

g abrrigt! Un
119y V2 ik (&=
i [, Dend) D

ner gab tch Feuer ; und enfwurselte dic ffarfe FEiche

suptiers mit jemem cignen Ketle.  Sch machte die

CRCIEE DCL 250LGEVUTAE FITICTN , UnD Lautie ;xic)ie

D ( ¢ mif den riels Graber thaten
-

fIEnen 2H¢ pren JRadhen aur, und le l

Sdlarer hervor, Ote meme 10 machtiae Kunit

batte Diefe rauhe Iauberfunit

1y Diee CNN ICH DOLHET ene bunn

[ 1D baden, wie ich 18t thue,

rener luftiaen Ranh ren aelabmten &tine

CICT TUTLHGETE AUPCTCY geiahmien Oimnne

il | tch) meinen Stab gerbre

rBe et ;j\

{ { ¥
(88 ' LHELLIE mAUTLLL & 1 WL DY
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und tiefer, alg jemals ein Sentbley fiel , mein Jau

betbuch ing IMeer verjenton.

Difitter Yufteith

Ovel agebt voran “hm it Alonfo mit den i
¢ines vour Schivermuth veveucEten Mannes , von Gonfalo
1 01T

Hievauf Sebaftintt und Antonio , eben o, vor

Y Ci ; 4
A 1] ICLILD 1DYL. L\l 1
VoY aemacht b
jftehent,  Ssnocin fie fomnen
™t DAarnnRor ~F Np
Dte Fauberfraft oe f i

s K

fur sgime jerrurtete phantane, |1

feiner Sda

bein ikt untuchtiqes Gebirn, welches in

pel focht! = = Hicr {tebt! denn thr 54!‘1‘\1*.1;'-' eft
ubet \. l}?‘["‘;i}.’*?f};‘\_ ([ | { irdtaer
Mann ! ne ¢ Der D :-f
-

fompathetifch gert ; :
Die Begauberung Ber c
wie dDer Porgen ; die RNacht ul dre Fin
fteenifi bimweafchmelzets 1o fa 4

Henden Sinnen an,; die Jebel dev 1 -
periaaen; Die 1l i\ﬂ.rn mft um {fent :‘ oin
guter Gonfalo, mein freuer ¢, 1D ¢

ficher Dience deffen, Dem Du AMenit v

der ju Haufe find, will ich detne Woblthaten 5
init LWorten und Werfen besahlen. Du,; Alonfo
du bift febr'graufam mit mir und meiner Tochter
umgeganden; Ddein Bruder war e Beferocrer dex
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112 oer
Gonigs Schiffe! Dort wirft du b
Raum fchlafend antreffen.

Rootsmann wede auf, und fchaffe

burtiq , ich Dbifte dich.

Sturm

¢ Schiffleute 1m
Den Schiffépatron und

fic bicher. Aber

Nri. Geb trinte die Luft vor mir tweg *), und

bin wieder Da; ehe dein Puls pveymal {chlaat,

@Gonf. Lauter Schreckniffe, Ve

der und Erftaunen ywobnen bier.

iraend ene hrmn Qs
chen Lanbe wieder hinwea fubren!

Drofp. Sigh Higr, o Konig,
franften Heriog von Mat

(el

Dich defto beffer sud vevfichern

Tieft ist mit Dir fpricdht, umarm

dich und deine Gefellfchaft

e X

Nlon. Ob du Profvero bift,

¥

Y e
et

fwitrung, Iun

Mochte uns doch

3 Diejem furchtexls

Delr unqger

yland, Profpero !

baf cin Iebender
¢ ich Dich, und
poit Herien il

CLACTE T

pder iraend e

Beiaubertes , taufchendes Phantomr , wie ch nod)

£, weiff ch ndt.

Dein Puld

fchlaat, toie eines wivklichen Meifchen; und feit

dem ich dich ¢ nimmt die Bangigieit des (e
niths ab , toorem nud) , Wwic 1 te, cine Be
raubtng der Vernunft feiste.  Wenn diefe Dinge
anbers yoirtlich find, fo muf die Gefchichte davon
aufferft feltfam feon.  3ch gebe div dein Hersod:

&Ein ber Gefhmindigfeit, von cben der At

Wic : 5, Den MWeq vefchlingen,y, im Sraucsfpicle, Hen

« “Jobnfon
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thum surticE, und bitte dich, mir meine Beleidiguits

Aber wie ift e8 moglich, dap

C1gen. “AVL

Cil
@onf. as lich tjt; ober id pollf
ich nicht bejchivordn.
Drofp. Ju) ehr pon cinigen Selt
L | ¥ip ! 1} ‘-u
' 1eiff i 3t}
1 1 { ! (Rl
{ m ) & Tt Bat
n
103 1% nicl
ne
2ebafl:. D [ foricht auis i
Profp. Neiw IBas dich beteifft, Hochf
pafter Heny ¢en o1 i
Tund be Div alle
ok & {ui]
D¢ in 1
i ou ih [teft, 1 ithalten
permoaend bift.
Mlon, Wenn du Peofpero bift, fo bevichie uns,
TR¢ife it

ou erhalten worden, und auf welche
ufanmumen fomnten , nachdem 1pir dOY
tunden an diefem Ufer einen Sehiffbrud)
p fchmicrsliches Andens

i, oer mich

2 )
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fen! - = meinen Sobn, meinen theuven Sobn Fer
pinand qetoftet hat.

L‘H’C‘il\. Ycb bebaure eg, memn Kontg,

Nlon. Der Verluijt it unerfeslich , und die

®eduld felbft aqeftebt , Dag fie ibn nicht BHeilen

tann,

Drofp. e alaube vielmehr, du haft ihre £ iilfe

nicht agjucht. DHenn veh thien milden und ¢
D bab’ ich einen qleichen

mit Gela n qelernt

- Wik DU L 4 oA [

% 1 .\t * L L .\ s
1c 1 Wex [ b ert ich 211
Bao 8 DU U

¢ meine Tochter

1
i -
i ftonigin D
e
1 LA \
t
\
i Nuagen ibnen bie TWabhrheit yeigen ,  uni
i te natu { e feyn., Ullein {0
miiftranifch euch die furslich eritrene Betaubung eu
s Sinne g bt Bats {0 feyd Doch werfichert
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Sebaft.  Cin erfiaunliches Wunbder !

Serd.  Wenn die Wellen fthon droben, {o find
fie doch mitleidig; ich babe ihnen obne Urfache qe-
fiucht. (Serdinand Fniet vor feinem Vater

Alon. O! alle Segnungen cines crfreuten Ba
terd 1iber dich! - - Steh auf, mein Sohn 4 und
fage,; wic biff du hicher gefommen ?

Wriran. O Wunber ! Wie vicle gute Gefchoy
find bier benfammen! Wie {chon ift dad men{th !ul;
Gefchlecht! O Dbereliche neue Welt, die olche Ein

wobner Hat
profp. Das ift etwas neues fur dich.

9Rey ift dief MMadchen , mit dDem du {piel

feft 72 Gure langfte Betanntfchaft tann nicht dro

Stunben foyn, S fie pielleicht die Gottinn, Dic

Hlon.

unsg aetrenn il D fammengebracht hat <
Serd.  Mein Ba I fic ift eine Sterbliche s abey

purch eine 1 he Schickung ift fie mein,  Fch

wabite fie, da ich meinen Bater nicht ju he 3ie

fonnte , Da ich nicht eimmal glauben durfte 4
noch cinen WVater ju haben, Sie it die Todhte

diefed berubs Serioas von Papland ; von det
ich fo vicles crgablen hovte, cb 1 ihn fab , i
'y ¢h ein . empfangen babe, unt
den bicfe iunae Dame ju memem Foeyien WVater

Uil

1o Jc) bin Der thrige, ber o! ivie foun
s witd ¢ Elingen, Daf id) mein eignes Kind
um BVeracihung bi uf

Drofp. Halt ¢iny o Konig! Qaf und unfre Gr
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innerung nicht mit unangenchmen Dingen befchince
ven, Die nun voruber {ind.

@Gonf. Gy habe mnerhic) geroemt; fonft wud’
ich fchon ¢her geredet haben, Schaut herab 1hr BDOL

Gy 1€ Nt -

ter, und lafit cine {egengpolle fKrone auy DIE)ES

fernieder finfen ! Denm iby fepd ¢8, Dic Dem Wea
poraeseichnet faben, Der ung bHieher brachic.

Alon. b fage Amen; Gonjalo !

Gonf. So mufte Projoero von NManland vere
trichen oerden, damit feine INachiomumen Kowge
von Neavel werden mochen! O! freuet eudh uber
alle gewobnliche Freuden, und grabt ¢5 m Gsold auf
ervia dauernde Bfeiler ! Jn Einer Reife fand Klavie

yella einen Gemabl ju Tunts, und Terdinand, ihe

Bruder, eine Braut, da, wo er {elDL verioren ar s
Beofvero fein Heriogthum, auf eincr avmen Jnfel,

und it alle ung felbft, u ciner Jeit, 0a PRiemand
[ein eigen yar,

ATOn,  Gu Mivanda und Ferdinant ®ebf miv eure
Hande! - - Gram und Kummer umfchling’ auf avig
deffen Hers, der euch nicht Freude wunfeht?

@onf. o {ey ed, Amen !
Funftev Auftritt,

Nriel mit dem Schiffspatron und dem Boots

mant, die thm gang ecftaunt und crfchroden
folgen, su den Vovigen.

@Gonf. O fieh, mein Konig, bier fommen nody
mebr von unfree Gefellfchaft,  Vrophesente ich nicht,

wenn nodh ein Galaen auf dDem fefien Lande arey
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¢inent HuUy o wie moemem

Traume ; Kameraden qefchicden , unbd
fiblaftrunten bieher qgebracht

Ari ' Hak ant qemacht ?

Profp. Sehr gut, mein amiig el D1t follfi
fren feon.

Nlon. Das if et fo feltfamer Jrrgavien ¢

ein Menfch betveten bat 5 und e ift mehr, als die
Ratie 0 thun vermag, in diefer ganien Ber
tuna.  Obne ein Oratel lafit fich unmoglich etivas

yroin.  Mein gebietender Herr, beunrubige dich

nicht TBunberbare in diefen Dingen i erqrin:

18 Div 18t unbearetfich
ift: bis dDabin {ey froben Dtuthes , und dente vow
allent DasBefte! - = (Leife Hieher, Geift! -
Seie Kaliban und feine Gejcllfchaft in Frepbeit s
hebe dic Vejauberung auf! - - Wie befindeft du dich

TR, metn Xomg o &5 mandgein nod) €m

1 4 ' 1
(R oy ) T 6 58 )
i - -~ T 114 I
1 LCipt LI / WP 5 und ;'l.l:ulx‘
i 1 e . ril 1ich) Hel

e ST
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arint. ote Spionen , bie ich tn meinen
Augen babe , Ddie Wabeh faaen ;o iaft
ol \-‘.."‘3|J-L|-n.

Ralib. O Setebos! Dad find brave Gieifter, in
per That! Wi a i mem et { [Dey i
[7..((1"-'.‘ p € ird mich tucht 1¢1.

Sebaft,  Ha! Ha! was fiir Dinge g, An
fonto? Kann man dre n?

Y dent’ s, ift ein Fifch ,

fie 1ichs achort , und ¢ I5
Srofid.  ( I AL4N X Diefe Ker
Da fragen, und dann fagt, ob fie ehrl 10
ek n L% 5‘ ,.‘\.! \“| (g VAL (Y11
1achitg , Daf fic Den YNond behe

b Fluth ervegen; und ibhre Befehle

Y12 & olsd . f
It i i I M Qs nei 1o
; { 1 YLl

feeben e
thr- e 01¢ cu
DEL (yinit ]
v ¥y b »r
] 'l
Eftte ( al aiech verr den alten & it bet !
bevin € nota, M. a, M. b 1010
5 Vit Belod 1 )
Carmi ne die :
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| Ralib, G werde ju Tode gesivickt werden.
‘ i1, 3t Das nicht Stephano, mein trungney
2 ¢
~¢ha ( ich JBoher trieq
1€ X n
Nion, Und < t {0 voll packelt
:E"‘.\ connct e DICicd g It L.'\H i derunecin i Cily
0 uberquidet bat? ate famit Do Diegjen
Wotel ?

ich Bin immer in diefein Potel

cm ich Guch das lewtemal fabs 1ch

forae, ich werd’ thn nimmermebr wieder aus Dent
Ceibe fricq veh darf nicht furchten , Daff mich
\ \ ULy L
0Da - 11
Steph.  Rubrt mich nicht an; ch bin nicht meby

Stepbano, tch bin lauter Krampt

Profp.  Und du wolltefi Konig nber diefe Infel
werden , Schuke ?

Steph. So ware ih en fieccher Konig qewe
fcn

dion (uf Kalivan deutend ) Dad ift cin fo felt:

fames Dina » alé kb jemals ¢ms - gefehen ba-

o ungeftalt m {eimem Be

9. &eh, Seburte, in

meine Felle 5 nomm deine Kameradben mit Ddixy

) Eine Anipielung auf dad Elixiriom magnum , opdet

e ) FPES o Nkt
feinreare We oer ULcHvnjeen, 1».‘«»3[![\‘0"
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und raume alled hubfch amf, mwenn dir Deine B

anadiqung lich 1ft.

tunftig gefchetd

e
(e

Ralib. ¥
o fepn , und mich um euve Gnade bemiiben,

fir ein Drendovoelfer (\.[ war 1l l\[‘.'}n':”.

befoffenen Kexl fur einen Gott s balten, und die-
n Starren aniubeten !

! ¥ ¢« O30
b Demer Xseqc,

[epn ey vrelmebt qt tohlen.

Drofp. Piein Konia, ich lade

Mete 1 e et o 1
fe einiige Sacht suzubrmgen , wovon ich dir einen

Gefprachen vertreiben will , deven Gn-

halt Dit yie ich | ; feine fang ¢ Ta
0D ¢ mit O (3¢ich et D Oen
befondern tmftanden, die fich , feitdem ich m die

fe Gnfel tam , ugetragenn Haben.  Moraen frih

will ich Dich denn auf detn Schiff bringen , und {o

nach teapel, wo ich hoffe, die BWermablung diefer
unfrer qeliebten Sinder feperlich beqanaen zu feben,

lanDe uruct 1 tebeery

und vann nach meinem Nayl
o jeder Dritte Gedbanfe mein Grab fepn foll,
Hlon. Mich verlangt mit Unaeduld , dic Be

fechichte Deincd Lebens ju hoven, welche nothwendia

- 3 " .
poll aufjerordentiicher Xsovralle 1¢nn
pProip. 5ch wotll o1 alles eviablen , und ver

fpreche Div emerubige See, glucliche Winde,

fo fthnelle Seael ; bafl wiv deine Flotte L



Ditch brer in diefer

Nicht langer

yiléd
f ) ¢ foobl! Sretet naber ; wenng
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n
(s y 4
Ept1loq
pov-
UL
bews find
Kraft ; &
D1¢ i |
a no 1 [ rhichn

1ottt (ot I virel
nemen yenocn ) verjehn,

lagt durch eure
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Durd) die man Gnad’ und Huld erieckt
Und alled » wad vevfehn, bedectt,

Shr felbit wunftht feblerfren 3u fenn
So forecht auch mich von Feblern rvein!

beng, und von dev Wirtfamfeit ber Gicbete ergablte , div
thve Sreunve fuy fie thaten, = = TDwvburton.




	[Seite 20]
	Personen.
	[Seite 21]

	Erster Aufzug.
	Erster Auftritt.
	[Seite 22]
	Seite 14
	Seite 17
	Seite 18

	Zweyter Auftritt.
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28

	Dritter Auftritt.
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35

	Vierter Auftritt.
	Seite 36
	Seite 37
	Seite 38

	Fünfter Auftritt.
	Gedicht 39
	Gedicht 40

	Sechster Auftritt.
	Seite 41
	Seite 42
	Seite 43
	Seite 44
	Seite 45
	Seite 46


	Zweyter Aufzug.
	Erster Auftritt.
	Seite 47
	Seite 48
	Seite 49
	Seite 50
	Seite 51
	Seite 52
	Seite 53
	Seite 54
	Seite 55
	Seite 56
	Seite 57
	Seite 58
	Seite 59
	Seite 60
	Seite 61
	Seite 62

	Zweyter Auftritt.
	Seite 63
	Seite 64
	Seite 65
	Seite 66
	Seite 67
	Seite 68
	Seite 69
	Seite 70
	Seite 71
	Seite 72


	Dritter Aufzug.
	Erster Auftritt.
	Seite 73
	Seite 74
	Seite 75
	Seite 76
	Seite 77

	Zweyter Auftritt.
	Seite 78
	Seite 79
	Seite 80
	Seite 81
	Seite 82
	Seite 83
	Seite 84

	Dritter Auftritt.
	Seite 85
	Seite 86
	Seite 87
	Seite 88

	Vierter Auftritt.
	Seite 89
	Seite 90
	Seite 91


	Vierter Aufzug.
	Erster Auftritt.
	Seite 92

	Zweyter Auftritt.
	Seite 93
	Gedicht 94

	Dritter Auftritt.
	Seite 95
	Seite 96
	Gedicht 97
	Seite 98

	Vierter Auftritt.
	Seite 99
	Seite 100
	Seite 101
	Seite 102

	Fünfter Auftritt.
	Seite 103
	Seite 104
	Seite 105
	Seite 106


	Fünfter Aufzug.
	Erster Auftritt.
	Seite 107
	Seite 108

	Zweyter Auftritt.
	Seite 109

	Dritter Auftritt.
	Seite 110
	Gedicht 111
	Seite 112
	Seite 113
	Seite 114

	Vierter Auftritt.
	Seite 115
	Seite 116

	Fünfter Auftritt.
	Seite 117
	Seite 118

	Sechster Auftritt.
	Seite 119
	Seite 120
	Seite 121
	Seite 122


	Epilog Gesprochen von Prospero.
	Gedicht 123
	Gedicht 124


